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Liebe Wilemerinnen und Wilemer 

Liebe Leserin, lieber Leser dieser «information»

Vielleicht haben Sie auch kürzlich den Artikel im Zürcher 
Unterländer über das Bülacher Glasi-Bauareal gelesen. Es 
wird geschätzt, dass in dem neuen Quartier mit 600 neu-
en Wohnungen bald rund 1500 Menschen leben werden. 
Diese Zahl bekam eine spezielle Bedeutung für mich, weil 
ich ein paar Tage zuvor den 1500. Wilemer Einwohner be-
grüssen konnte. Spontan dachte ich, dass die Wilemer 
Einwohner nun theoretisch alle ins Glasi-Areal ziehen 
könnten. Ich bleibe aber lieber in Wil ZH und Sie hoffent-
lich auch. Das langsame Wachstum in unserer Gemeinde 
gefällt mir viel besser.

Aber es wird nicht nur in Bülach gebaut, sondern auch in 
Wil ZH gibt es Veränderungen im Hoch- und Tiefbau. Spe-
ziell spüren wir mehr oder weniger die Auswirkungen 
der Bauaktivitäten im Tiefbau (z.B. neue Bushaltestelle 
im Dorfzentrum, Einschränkungen aus dem Hüntwan-
gener Strassenprojekt). Leider werden einige sehr müh-
same Unannehmlichkeiten noch einige Wochen und 
Monate andauern. Ich bitte Sie deshalb um Verständnis 
sowie Wohlwollen und danke für Ihre Toleranz.

Dieser Sommer hat uns wieder klar vor Augen geführt, 
dass Naturkatastrophenfälle plötzlich in einem Land, 
in einer Region oder in einem Dorf auftreten. Es könnte 
auch Wil ZH wieder einmal treffen. Deshalb ist es wich-
tig, möglichst gut vorbereitet zu sein. So werden künftig 
verschiedene Notfalltreffpunkte als Anlaufstelle vorhan-
den sein. Sie werden mittels einem Flyer orientiert, wo Sie 
Hilfe finden können, beispielsweise im Fall einer Evakua-
tion oder eines Stromausfalls. 

Neben dem Restaurant Sternen ist jetzt auch das Restau-
rant Frieden geschlossen. Somit haben wir nur noch ein 
einziges Restaurant in Wil ZH, welches uns bewirtet. Der 
Gemeinderat ist immer noch sehr bemüht, dass das Re-
staurant Sternen doch bald wieder seine Türen öffnen 
könnte. Obwohl es immer wieder Besichtigungen von In-
teressierten gibt, konnte noch keine neue Pächterschaft 
gefunden werden. Für Ihre Mithilfe beim Suchen sind wir 
Ihnen dankbar.

Nach dem regenreichen und kühlen Sommer wünsche 
ich Ihnen einen schönen, warmen und goldigen Herbst. 

Herzliche Grüsse

Urs Rüegg, Gemeindepräsident
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Zweckverband Betreibungs- und 
Gemeindeammannamt Rafzerfeld – 
Auflösung Zweckverband und 
Neuerlass Anschlussvertrag

Das Gemeindegesetz vom 20. April 2015 (GG) bringt di-
verse Neuerungen mit sich, insbesondere für die Zweck-
verbände. So müssen diese u.a. über einen eigenen Haus-
halt verfügen. Alle Zweckverbände, die noch keinen 
eigenen Haushalt haben, müssen daher ihre Statuten an-
passen. Für diese Anpassung stellt das Gemeindegesetz 
eine Übergangsfrist von vier Jahren zur Verfügung. Diese 
Frist läuft am 31. Dezember 2021 ab.
Zur gemeinsamen Erfüllung aller Aufgaben des Betrei-
bungs- und Gemeindeammannamts haben sich die Ge-
meinden Glattfelden, Eglisau, Hüntwangen, Rafz, Waster-
kingen und Wil ZH zum Zweckverband Betreibungs- und 
Gemeindeammannamt Rafzerfeld zusammengeschlos-
sen. Im Zusammenhang mit der Anpassung der Zweck-
verbandstatuten an das neue GG ist im Behördenaus-
schuss des Zweckverbands die Frage aufgekommen, ob 
der Zweckverband allenfalls aufgelöst und neu über ei-
nen Anschlussvertrag geführt werden soll.
Beim Anschlussvertrag leistet grundsätzlich eine Ge-
meinde für die anderen die übertragenen Aufgaben. Das 
Führen des Betreibungs- und Gemeindeammannamtes 
ist weitgehend eine vom übergeordneten Recht gere-
gelte und auf Gemeindestufe übertragene Aufgabe. Im 
Kanton Zürich ist der Betreibungskreis Rafzerfeld einer 
der einzigen, der das Betreibungs- und Gemeindeam-
mannamt als Zweckverband führt. Mit einem Anschluss-
vertrag kann der Betreibungskreis konzentrierter und 
organisatorisch einfacher geführt werden. Ein Vorteil 
eines Zweckverbandes besteht darin, dass die Verbands-
gemeinden über gleiches Mitspracherecht verfügen und 
über den Behördenausschuss direkt mitbestimmen kön-
nen. Im Anschlussvertrag besteht die Möglichkeit, dass 
den anschliessenden Gemeinden weiterhin Mitsprache, 
zum Beispiel mittels beratender Kommission, gewährt 
wird. Bei einem Anschlussvertrag liegt die Verantwor-
tung für die Aufgabenerfüllung ausschliesslich bei der 
Trägergemeinde. Die Gemeinde Eglisau, welche das  
Sekretariat und die Rechnungsführung bereits im Rah-
men des Zweckverbands führt, hat sich anerboten, die 
Aufgaben der Trägergemeinde zu übernehmen.
Die Gemeindevorstände wurden bereits früh in die Fra-
ge der Rechtsform eingebunden und konnten mehrmals 

Stellung beziehen. Für die Entscheidungsfindung lagen 
sowohl ein Entwurf der revidierten Statuten als auch ein 
Entwurf des Anschlussvertrages zur Gegenüberstellung 
vor. Nach Abwägen der Vor- und Nachteile hat sich der 
Behördenausschuss für die Variante des Anschlussver-
trages entschieden.
Da der Anschlussvertrag der Genehmigung des Regie-
rungsrats bedarf, wurde dieser zuhanden der kantonalen 
Vorprüfung eingereicht. Die Hinweise aus dem Vor-
prüfungsbericht wurden in die Vorlage aufgenommen. 
Der Behördenausschuss hat den Anschlussvertrag am  
31. März 2021 einstimmig genehmigt. Dieser soll nach 
der Genehmigung durch den Regierungsrat auf den 
1. Januar 2022 in Kraft treten. 
Die Genehmigung des Anschlussvertrags liegt in der 
Kompetenz der Gemeindevorstände, gestützt auf § 2 des 
Einführungsgesetzes zum Bundesgesetz über Schuld-
betreibung und Konkurs (EG SchKG). Der Auflösung des 
Zweckverbands muss von den Stimmberechtigten aller 
Verbandsgemeinden zugestimmt werden. Die Urnenab-
stimmung ist auf den 26. September 2021 vorgesehen. 
Der Gemeinderat kann das Vorgehen und die Argumente 
des Behördenausschusses nachvollziehen. Der Anschluss-
vertrag übernimmt die bestehenden Strukturen des 
Zweckverbands soweit es geht und stellt die Mitspra-
che- und Einwirkungsmöglichkeiten der Anschlussge-
meinden weiterhin sicher. Der Gemeinderat genehmigte 
daher den Anschlussvertrag an seiner Sitzung vom 
15. Juni 2021.

Zweckverband Feuerwehr Rafz-Wil ZH  – 
Auflösung Zweckverband 
und Neuerlass Anschlussvertrag

Am 1. Januar 2018 ist das neue Gemeindegesetz des Kan-
tons Zürich (GG, LS 131.1) vom 20. April 2015 in Kraft getre-
ten. Dies hat zur Folge, dass alle Zweckverbände bis Ende 
2021 ihre Statuten revidieren müssen.
Der Zweckverband Feuerwehr Rafz-Wil, vertreten durch 
die Feuerwehrkommission, unterbreitet dem Gemein-
derat mit Zirkularbeschluss Nr. 10 vom 18. Juni 2021 den 
Antrag und Beleuchtenden Bericht zur Auflösung des 
Zweckverbands Feuerwehr Rafz-Wil per 31. Dezember 
2021. Gleichzeitig haben die beiden Gemeinden zwi-
schenzeitlich einen Anschlussvertrag ausgearbeitet, der 
die Zusammenarbeit der beiden Gemeinden zur Besor-
gung des Feuerwehrwesens ab 1. Januar 2022 regeln soll. 

Aus den Verhandlungen des Gemeinderates
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Diesen hat die Feuerwehrkommission Rafz-Wil mit Zirku-
larbeschluss Nr. 9 vom 18. Juni 2021 zuhanden der Geneh-
migung durch die zuständigen Organe der Politischen 
Gemeinden Rafz und Wil ZH ebenfalls verabschiedet.
Die Urnenabstimmung zur Auflösung des Zweckver-
bandes soll am Sonntag, 26. September 2021 stattfinden. 
Per gleichem Datum möchte der Gemeinderat Wil ZH den 
Stimmberechtigten an der Urne den neuen Anschluss-
vertrag zur Genehmigung unterbreiten. Dies, weil die 
Gemeinde Wil ZH mit dem Anschlussvertrag hoheitliche 
Befugnisse im Zusammenhang mit dem Feuerwehrwe-
sen an die Gemeinde Rafz abgibt. Zudem geht die Ge-
meinde Wil ZH jährlich wiederkehrende finanzielle Ver-
pflichtungen mit einem neuen Rechtsträger (nicht mehr 
Zweckverband, sondern Gemeinde Rafz) ein, welche zwar 
gegenüber der heutigen Situation unverändert bleiben, 
jedoch die finanziellen Kompetenzen des Gemeinderats 
übersteigen (Kosten der Gemeinde Wil ZH für das Feuer-
wehrwesen im Jahr 2020: rund CHF 80'000).

Zweckverband
Der Zweckverband ist eine eigenständige öffentlich-
rechtliche Körperschaft mit eigenen Organen und eigen-
ständigen Finanzkompetenzen. Der Zweckverband ist 
aber auch demokratisch zu organisieren, d.h. die Bevöl-
kerung des Verbandsgebietes muss ein gewisses Mitspra-
cherecht in den Verbandsangelegenheiten haben, ebenso 
wie bei speziell grossen Investitionen.

Anschlussvertrag
Beim Anschlussvertrag leistet grundsätzlich eine Ge-
meinde für die andere die übertragenen Aufgaben. Ent-
sprechend ist die beauftragte Gemeinde (Sitzgemeinde) 
grundsätzlich die Entscheidungsträgerin in allen Belan-
gen. Den Anschlussgemeinden können aber je nach Ver-
tragsgestaltung gewisse Mitsprachemöglichkeiten ein-
geräumt werden. 

Auflösung Zweckverband Feuerwehr Rafz-Wil
Der Gemeinderat Wil ZH hat in den vergangenen Jahren 
mehrfach bekräftigt, dass an der Zusammenarbeit mit 
der Gemeinde Rafz festgehalten werden soll, die Form der 
Zusammenarbeit aber durchaus diskutabel ist. Aufgrund 
der Anpassungen im neuen GG sind die gesetzlichen Vor-
gaben für Zweckverbände nochmals komplexer und eher 
schwerfälliger geworden – für den Gemeinderat Wil ZH 
der richtige Zeitpunkt, um die Rechtsform zu überdenken.
An ihrer Sitzung vom 11. Mai 2020 hat sich die 

Feuerwehrkommission Rafz-Wil für eine Auflösung des 
Zweckverbandes und den Aufbau einer neuen Zusam-
menarbeitsform für das Feuerwehrwesen ausgespro-
chen, womit auch die beiden Gemeinderäte von Rafz und 
Wil ZH einverstanden waren.
Gemeinsam mit dem Gemeinderat Rafz konnte in der 
Form des Anschlussvertrags eine für beide Gemeinden 
akzeptable, flexible und bestens bewährte Rechtsgrund-
lage der Zusammenarbeit gefunden werden. Deshalb 
unterstützt der Gemeinderat Wil ZH den Antrag der 
Feuerwehrkommission, den Zweckverband Feuerwehr 
Rafz-Wil per 31. Dezember 2021 aufzulösen.

Anschlussvertrag mit der Gemeinde Rafz 
Gemäss dem gemeinsam ausgearbeiteten Anschluss-
vertrag, datiert vom 18. Juni 2021, bilden die Politischen 
Gemeinden Rafz und Wil ZH ab 1. Januar 2022 eine Orts-
feuerwehr mit dem Namen «Feuerwehr Rafz-Wil». Der 
Anschlussvertrag verdeutlicht die Grundlage der Zu-
sammenarbeit. Neu ist insbesondere, dass die Politische 
Gemeinde Rafz als «Sitzgemeinde» für den Betrieb zu-
ständig ist und die Politische Gemeinde Wil ZH sich als 
«Anschlussgemeinde» vertraglich daran beteiligt.

Abstimmungsverfahren
An der Urnenabstimmung vom 26. September 2021 wer-
den der Stimmbevölkerung der Gemeinde Wil ZH zwei 
Vorlagen unterbreitet: 
Der Antrag des Zweckverbands zur Auflösung des Zweck-
verbands Feuerwehr Rafz-Wil und der Antrag des Gemein-
derates Wil ZH zur Genehmigung des Anschlussvertrags. 
Sollte erstere Abstimmung in einer der beteiligten Ge-
meinden negativ ausfallen, würde der Zweckverband 
bestehen bleiben und das Resultat der Abstimmung 
zum Anschlussvertrag obsolet. Wird der Zweckverband 
aufgelöst, indem beide Gemeinden JA sagen, und der 
Anschlussvertrag von den Wilemer Stimmberechtigten 
abgelehnt, müsste der Anschlussvertrag unverzüglich 
nachverhandelt werden oder die Gemeinde Wil ZH muss 
das Feuerwehrwesen ab 1. Januar 2022 selbständig orga-
nisieren. Möglich wäre für eine Zwischenphase eine ver-
tragliche Übergangslösung mit der Gemeinde Rafz.

Auflösung
Gemäss §79 GG beschliessen die Stimmberechtigten je-
der beteiligten Gemeinde an der Urne die Rechtsgrund-
lage der Zusammenarbeit in Form eines Zweckverbands, 
einer gemeinsamen Anstalt oder einer juristischen 

Aus den Verhandlungen des Gemeinderates
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Person des Privatrechts. In Anwendung von § 79 GG be-
schliessen sie auch über deren Auflösung. Zweckverbän-
de unterstehen der allgemeinen Aufsicht des Bezirksrats, 
der Direktion der Justiz und des Innern sowie des Regie-
rungsrates. Löst sich ein Zweckverband auf, so muss der 
Verbandsvorstand diese Behörden davon in Kenntnis 
setzen, damit die Aufsicht ordnungsgemäss beendet wer-
den kann. Der Regierungsrat erlässt bei Auflösung eines 
Zweckverbands einen Beschluss, mit dem er von der Auf-
lösung Vormerk nimmt. Der Verbandsvorstand richtet 
das Gesuch um Kenntnisnahme von der Auflösung eines 
Zweckverbands an das Gemeindeamt. Er muss darüber 
informieren, wie die Aufgabe inskünftig erfüllt wird. Von 
der Auflösung des Zweckverbandes Feuerwehr Rafz-Wil 
nehmen die Verbands-RPK und die Gemeinderäte der 
Verbandsgemeinden Stellung (Abschied).

Antragsrecht
Die Feuerwehrkommission als Verbandsvorstand des 
Zweckverbands arbeitet die Vorlage aus, über welche die 
Verbandsgemeinden (Stimmberechtigte der Verbands-
gemeinden an der Urne) abstimmen. In Versammlungs-
gemeinden hat der Gemeinderat zwingend ein eigenes 
Antragsrecht. Dieses steht neben dem Antragsrecht des 
Verbandsvorstands.

Abschied und Stellungnahme
Der Gemeinderat kann das Vorgehen und die Argu-
mente der Feuerwehrkommission Rafz-Wil nachvoll-
ziehen. Der vorliegende Anschlussvertrag übernimmt 
die bestehenden Strukturen des Zweckverbands soweit 
es geht und gewährt der Anschlussgemeinde weiterhin 
gewisse Mitsprachemöglichkeiten. Der Gemeinderat 
stimmt deshalb der Vorlage des Zweckverbands Feuer-
wehr Rafz-Wil zu und empfiehlt den Stimmberechtigten 
der Politischen Gemeinde Wil ZH die Auflösung des 
Feuerwehr-Zweckverbands.

Anordnung Urnenabstimmung
Nach Art. 10 der Statuten des Zweckverbandes Feuer-
wehr Rafz-Wil werden Urnenabstimmungen des Zweck-
verbandes durch die Feuerwehrkommission angesetzt. 
Wahlleitende Behörde ist der Gemeinderat der Sitzge-
meinde (Rafz).

Keine vorberatende Gemeindeversammlung
Bei der Statutenänderung handelt es sich um eine Ab-
stimmung des Zweckverbands, auch wenn die Urnen-
abstimmungen in den jeweiligen Verbandsgemeinden 

durchgeführt werden. Die Statuten als interkommunales 
Recht gehen den Bestimmungen der Verbandsgemein-
den vor. Deshalb ist es aus Sicht des kantonalen Gemein-
deamts, Abteilung Gemeinderecht, vertretbar, die jewei-
ligen Bestimmungen in den Gemeindeordnungen einer 
Verbandsgemeinde über die Vorberatung nicht auf die 
Abstimmungen im Zweckverband anzuwenden. Denn 
die Vorlage kann in der Vorberatung inhaltlich nicht an 
der Versammlung geändert werden. Deshalb findet keine 
vorberatende Gemeindeversammlung statt.

Genehmigung Anschlussvertrag über die Besorgung 
des Feuerwehrwesens
Laut § 78 Abs. 1 GG beschliessen die Stimmberechtigten 
der beteiligten Gemeinde über den Abschluss und die Än-
derung von Anschluss- oder Zusammenarbeitsverträgen 
an der Urne, wenn

a. die Gemeinde hoheitliche Befugnisse abgibt, 
b. der Vertrag für die Gemeinde Ausgaben zur Folge hat,  
 die an der Urne bewilligt werden müssen.

In den übrigen Fällen bestimmt sich die Zuständigkeit 
gemäss § 78 Abs. 2 GG nach der Gemeindeordnung.
Weder der Anschluss- noch der Zusammenarbeitsver-
trag unterliegen der Genehmigungspflicht durch den 
Regierungsrat.

Zuständigkeiten/Kompetenzen
Die Genehmigung des Anschlussvertrages zwischen der 
Politischen Gemeinde Rafz (Sitzgemeinde) und der Po-
litischen Gemeinde Wil ZH (Anschlussgemeinde) über 
den Betrieb der Feuerwehr Rafz-Wil beschliessen die zu-
ständigen Organe der Politischen Gemeinden Rafz und 
Wil ZH.
Da die Politische Gemeinde Rafz keine hoheitlichen 
Aufgaben abgibt und die finanziellen Ausgaben mit der 
damaligen Genehmigung des Zweckverbandes bereits 
bewilligt wurden und somit als gebunden gelten, ob-
liegt die Genehmigung des Anschlussvertrages über die 
Besorgung des Feuerwehrwesens (Ortsfeuerwehr) in der 
Kompetenz des Gemeinderates. Hinzu kommt, dass im 
Anschlussvertrag keine finanziellen Belange geregelt 
sind, welche in der Zuständigkeit der Legislative (Souve-
rän) liegen.
In der Politischen Gemeinde Wil ZH unterliegt der An-
schlussvertrag in der Kompetenz der Urne, weil die 
Gemeinde Wil ZH hoheitliche Befugnisse im Zusam-
menhang mit dem Feuerwehrwesen an die Gemeinde 
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Aus den Verhandlungen des Gemeinderates (Fortsetzung von Seite 5)

Rafz abgibt. Zudem geht die Gemeinde Wil ZH jährlich 
wiederkehrende finanzielle Verpflichtungen mit einem 
neuen Rechtsträger (nicht mehr Zweckverband, sondern 
Gemeinde Rafz) ein, welche zwar gegenüber der heutigen 
Situation unverändert bleiben, jedoch, aufgrund des 
neuen Rechtsträgers, die finanziellen Kompetenzen des 
Gemeinderats übersteigen. Entsprechend wird der Wile-
mer Stimmbevölkerung am Sonntag vom 26. Septem-
ber 2021 auch der Anschlussvertrag zur Abstimmung 
unterbreitet.

Zweckverband Schwimmbad Rafz-Wil ZH – 
Auflösung Zweckverband 
und Neuerlass Anschlussvertrag

Analog des Zweckverbands Feuerwehr Rafz-Wil (sie-
he Erläuterungen oben) soll auch der Zweckverband 
Schwimmbad Rafz-Wil aufgelöst werden. Der Zweck-
verband Schwimmbad Rafz-Wil, vertreten durch die 
Schwimmbadkommission, unterbreitet dem Gemeinde-
rat mit Zirkularbeschluss vom 9. Juni 2021 den Antrag und 
Beleuchtenden Bericht zur Auflösung des Zweckverbands 
Schwimmbad Rafz-Wil per 31. Dezember 2021. Gleichzei-
tig haben die beiden Gemeinden zwischenzeitlich einen 
Anschlussvertrag ausgearbeitet, der die Zusammenar-
beit der beiden Gemeinden zum Betrieb des Freibades ab 
1. Januar 2022 regelt. Diesen hat die Schwimmbadkom-
mission Rafz-Wil mit Zirkularbeschluss vom 9. Juni 2021 
zuhanden der Genehmigung durch die zuständigen Or-
gane der Politischen Gemeinden Rafz und Wil ZH eben-
falls verabschiedet.
Die Urnenabstimmung zur Auflösung des Zweckver-
bandes soll ebenfalls am Sonntag, 26. September 2021 
stattfinden. Der Anschlussvertrag unterliegt der Kompe-
tenz der Gemeindeversammlung, weil die Gemeinde Wil 
ZH jährlich wiederkehrende finanzielle Verpflichtungen 
mit einem neuen Rechtsträger (nicht mehr Zweckver-
band, sondern Gemeinde Rafz) eingeht, welche zwar 
gegenüber der heutigen Situation unverändert bleiben, 
jedoch die finanziellen Kompetenzen des Gemeinde-
rats übersteigen (Kosten der Gemeinde Wil ZH für das 
Schwimmbad im Jahr 2020: rund CHF 107'000).
Gemäss dem gemeinsam ausgearbeiteten Anschlussver-
trag, datiert vom 29. Juni 2021, betreiben die Politischen 
Gemeinden Rafz und Wil ZH ab 1. Januar 2022 gemein-
sam das Freibad an der Schwimmbadstrasse in Rafz. 
Der Anschlussvertrag verdeutlicht die Grundlage der 

Zusammenarbeit. Neu ist insbesondere, dass die Poli-
tische Gemeinde Rafz als «Sitzgemeinde» für den Betrieb 
zuständig ist und die Politische Gemeinde Wil ZH sich als 
«Anschlussgemeinde» vertraglich daran beteiligt.
An der Urnenabstimmung vom 26. September 2021 wird 
der Stimmbevölkerung der Gemeinde Wil ZH seitens des 
Zweckverbandes die Vorlage zur Auflösung des Zweck-
verbands Schwimmbad Rafz-Wil unterbreitet. An der Ge-
meindeversammlung vom 9. Dezember 2021 wird der An-
schlussvertrag mit der Gemeinde Rafz zur Abstimmung 
gebracht. Sollte erstere Abstimmung in einer der beteili-
gten Gemeinden negativ ausfallen, würde der Zweckver-
band bestehen bleiben und das Resultat der Abstimmung 
zum Anschlussvertrag obsolet.

Zweckverband Feuerwehr Rafz-Wil – 
Jahresrechnung 2020

Der Gemeinderat hat an der Sitzung vom 15. Juni 2021 
die Jahresrechnung 2020 des Zweckverbands Feuerwehr 
Rafz-Wil genehmigt. In der Erfolgsrechnung entsteht bei 
einem Aufwand von Fr. 318'126.04 und einem Ertrag von 
Fr. 31'751.65 ein Aufwandüberschuss von Fr. 286'374.39 
zulasten der beteiligten Gemeinden. Der Anteil der Po-
litischen Gemeinde Wil ZH beträgt Fr. 76'169.15. In der 
Investitionsrechnung resultieren im Verwaltungsvermö-
gen bei Ausgaben von Fr. 90'089.85 und Einnahmen von 
Fr. 42'317.25 Nettoinvestitionen von Fr. 47'772.60 zulasten 
der beteiligten Gemeinden. Der Anteil der Politischen Ge-
meinde Wil ZH beträgt Fr. 14'077.95. Im Finanzvermögen 
wurden keine Investitionen getätigt. In der Bilanz weisen 
die Aktiven und Passiven per 31. Dezember 2020 je einen 
Saldo von Fr. 158'136.75 aus. 

Zweckverband Schwimmbad Rafz-Wil – 
Jahresrechnung 2020

Der Gemeinderat hat an der Sitzung vom 15. Juni 2021 die 
Jahresrechnung 2020 des Zweckverbands Schwimmbad 
Rafz-Wil genehmigt. In der Erfolgsrechnung entsteht bei 
einem Aufwand von Fr. 292'614.40 und einem Ertrag von 
Fr. 79'430.85 ein Aufwandüberschuss von Fr. 213'183.55 zu-
lasten der beteiligten Gemeinden. Der Anteil der Politi-
schen Gemeinde Wil ZH beträgt Fr. 51'164.05. Es wurden 
keine Investitionen im Rechnungsjahr 2020 getätigt. In 
der Bilanz weisen die Aktiven und Passiven per 31. De-
zember 2020 je einen Saldo von Fr. 157'302.76 aus. 
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Zweckverband Gruppenwasserversorgung 
Rafzerfeld GWVR – Jahresrechnung 2020

Der Gemeinderat hat an der Sitzung vom 15. Juni 2021 
die Jahresrechnung 2020 des Zweckverbands Gruppen-
wasserversorgung Rafzerfeld (GWVR) genehmigt. In 
der Erfolgsrechnung entsteht bei einem Aufwand von 
Fr. 152'027.91 und einem Ertrag von Fr. 5'810.99 ein Auf-
wandüberschuss von Fr. 142'216.92 zulasten der beteilig-
ten Gemeinden. Der Anteil der Politischen Gemeinde 
Wil ZH beträgt Fr. 17'026.31. In der Investitionsrechnung 
resultieren im Verwaltungsvermögen bei Ausgaben von 
Fr. 27'070.50 und Einnahmen von Fr. 0.00 Nettoinve-
stitionen von Fr. 27'070.50 zulasten der beteiligten Ge-
meinden. Der Anteil der Politischen Gemeinde Wil ZH 
beträgt Fr. 5'278.75. Im Finanzvermögen wurden keine 
Investitionen getätigt. In der Bilanz weisen die Aktiven 
und Passiven per 31. Dezember 2020 je einen Saldo von 
Fr. 348'953.52 aus. 

Zweckverband Betreibungs- und Gemein-
deammannamt Rafzerfeld – Jahresrech-
nung 2020

Der Gemeinderat hat an der Sitzung vom 29. Juni 2021 die 
Jahresrechnung 2020 des Zweckverbands Betreibungs- 
und Gemeindeammannamt genehmigt. In der Erfolgs-
rechnung entsteht bei einem Aufwand von Fr. 667'232.16 
und einem Ertrag von Fr. 615'808.17 ein Aufwandüber-
schuss von Fr. 51'423.99 zulasten der beteiligten Gemein-
den. Der Anteil der Politischen Gemeinde Wil ZH beträgt 
Fr. 2'889.15. Es wurden keine Investitionen im Rechnungs-
jahr 2020 getätigt. In der Bilanz weisen die Aktiven 
und Passiven per 31. Dezember 2020 je einen Saldo von 
Fr. 422'092.67 aus. 

Gesamterneuerungswahlen 
der Wilemer Gemeindebehörden 
für die Amtsdauer 2022 bis 2026

Gemäss § 23 Abs. 1 Ziff. f der Verordnung über die politi-
schen Rechte des Kantons Zürich (VPR) finden im Jahr 
2022 die Erneuerungswahlen der Gemeindebehörden 
statt. Die Amtsperiode beträgt vier Jahre, d.h. von 2022 
bis 2026. Nach § 12 lit. d des Gesetzes über die politischen 
Rechte des Kantons Zürich (GPR) ist der Gemeindevor-
stand (Gemeinderat) für die korrekte Durchführung der 
Wahlen und Abstimmungen innerhalb der Gemeinde 

verantwortlich. Kommunale Wahlen und Abstimmungen 
an der Urne werden gemäss § 57 GPR durch die wahllei-
tende Behörde bzw. den Gemeinderat angeordnet.
Im Jahr, in dem die Amtsdauer abläuft, finden für sämt-
liche Organe Erneuerungswahlen statt. Der erste Wahl-
gang findet bei kommunalen Organen zwischen Januar 
und Juni statt (§ 44 GPR).
Der Verband der Gemeindepräsidenten des Kantons Zü-
rich (GPV) hielt in seinem Protokoll vom 12. Februar 2021 
die Termine für die Gemeindeerneuerungswahlen 2022 
wie folgt fest:

•	 Sonntag, 27. März 2022 – 1. Wahlgang
•	 Sonntag, 15. Mai 2022 – 2. Wahlgang
•	 Amtsantritt: 1. Juli 2022

Der Gemeinderat hat mit Beschluss vom 13. Juli 2021 die 
Wahlanordnung sowie den Terminplan für folgende Be-
hörden festgelegt:

•	 Gemeinderat
•	 Rechnungsprüfungskommission
•	 Schulpflege Unteres Rafzerfeld

Ferner hat der Gemeinderat…

•	 den verwaltungsrechtlichen Vertrag für die Liegen-
schaft Hohlgass 31, 8196 Wil ZH, Vers.-Nr. 602, 
Kat.-Nr. 3782, Inventarblatt Nr. 34, genehmigt und defi-
nitiv unter Schutz gestellt.

•	 einen Kredit von Fr. 3'996.10 für die Anschaffung eines 
digitalen Medienkatalogs für die Gemeindebibliothek 
bewilligt. Der Auftrag wurde an die BiThek GmbH, 
Ebnetstrasse 26, 8474 Dinhard, vergeben.

•	 einen Kredit von Fr. 12'500.00 für die professionelle 
Begleitung der Pächtersuche für das Restaurant Ster-
nen bewilligt. Der Auftrag wurde an die desillusion, 
Gastronomiekompetenz & Beratung GmbH, Clausi-
usstrasse 70, 8006 Zürich, vergeben.

•	 im Rahmen der seit 2019 iniziierten Teilrevision der 
Bau- und Zonenordnung zuhanden des Amts für 
Raumentwicklung, Abteilung Raumplanung, eine 
verbindliche Voranfrage betreffend Einzonungen am 
Bauzonenrand gestellt. 

•	 Maike Wiegmann, Jg. 1981, mit Sohn Johnathan 
Wiegmann, Jg. 2014, beide wohnhaft Hüntwangerweg 
6b, 8196 Wil ZH, deutsche Staatsangehörige, unter 

Aus den Verhandlungen des Gemeinderates (Fortsetzung von Seite 7)
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Vorbehalt der Erteilung des Kantonsbürgerrechts 
sowie der eidgenössischen Einbürgerungsbewilligung 
in das Bürgerrecht der Politischen Gemeinde Wil ZH 
aufgenommen.

•	 den Revisionsbericht der baumgartner + wüst gmbh 
betreffend KVG Revision 2021 (Abrechnungsjahr 2020) 
genehmigt.

•	 auf die Stellungnahme bezüglich der Teilrevision 
der kommunalen Nutzungsplanung der Politischen 
Gemeinde Rafz im Rahmen der öffentlichen Auflage 
gestützt auf § 7 PBG verzichtet respektive keine Ein-
wendungen geltend gemacht.

•	 den verwaltungsrechtlichen Vertrag für die Liegen-
schaft Hohlgass, 8196 Wil ZH, Vers.-Nr. 49, Kat.-Nr. 56, 
Inventarblatt Nr. 17, genehmigt und definitiv unter 
Schutz gestellt.

•	 die Tiefbau-, Werkleitungs- und Strassenbauarbeiten 
betreffend Erweiterung Fernwärmenetz, Leitungs-
strang Kirchweg, an die Tibau AG, Grindelstrasse 6, 
8303 Bassersdorf, vergeben. 

•	 die Rohrlegearbeiten für den Ersatz der Wasserleitung 
im Kirchweg an die Peter Alber AG, Haldenstrasse 9, 
8181 Höri, vergeben. 

•	 den Zinssatz für die internen Verrechnungen für das 
Rechnungsjahr 2022 bei 0.5% belassen.

•	 gestützt auf den 2. Wahlgang vom 13. Juni 2021 für das 
Friedensrichteramt Frau Katharina Schneckenburger, 
wohnhaft in Rafz, angestellt und die Vereinbarung mit 
der Gemeinde Rafz sowie den Gemeinden Hüntwan-
gen, Wasterkingen und Wil ZH genehmigt.

•	 das Detailprojekt Ersatz Wasserleitung Bächerbuck-
weg, Kalibervergrösserung DN 175 auf DN 250 inkl. 
Umbau Schieberschacht zu Abgabeschacht genehmigt 
und den erforderlichen Kredit von Fr. 172'000.00 (exkl. 
MWST) bewilligt. Die Sanitärarbeiten wurden an die 
Peter Alber AG, Haldenstrasse 9, 8181 Höri, vergeben. 
Die Tiefbauarbeiten werden durch die Wistrag AG, 
Scheideggstrasse 30, 8401 Winterthur, ausgeführt.

Baubewilligungen

Es wurden folgende Baubewilligungen erteilt:

•	 Eigentümergemeinschaft Wendelbuck (Familien 
Akbas, Schärff, Wachter und Veljanoski): Projektände-
rung Private Erschliessung der Grundstücke 
Kat.-Nrn. 4122 bis 4125 sowie Erstellung Stützmauer 
und Teile des Untergeschosses Einfamilienhaus Kat.-
Nr. 4123, Wendelbuckweg, 8196 Wil ZH (Wohnzone W1 
20%); Anzeigeverfahren

•	 Erbengemeinschaft E. + M. Rüeger-Rohner, c/o Bern-
hard Rüeger, Bürglenweg 11, 8196 Wil ZH: Einbau 
zweier Dachflächenfenster, Liegenschaft Vers.-Nr. 171, 
Inventarobjekt Nr. 40, Oberdorfstrasse 2 und 4, 
8196 Wil ZH, Kat.-Nr. 3632 (Kernzone Ka)

•	 Gianesi + Hofmann AG, Küsnachterstrasse 38, 8126 
Zumikon: Neubau zweier Mehrfamilienhäuser mit 
zehn Wohnungen und Unterniveaugarage, Oberer 
Landmannsbungert 8 und 10, 8196 Wil ZH, 
Kat.-Nr. 4012 (Kernzone Kb); Bewilligung Erdwärme-
sonden-Wärmepumpenanlage; Anzeigeverfahren

•	 Michael und Monika Hammer, Obere Haldenstrasse 
5, 8196 Wil ZH: Abbruch Einfamilienhaus 
Vers.-Nr. 268 und Ersatzneubau Einfamilienhaus mit 
Garage, Obere Haldenstrasse 4, 8196 Wil ZH, Kat.-Nr. 
2120 (Kernzone Ka); Bewilligung Revisionspläne und 
Umgebung; Anzeigeverfahren

•	 Swisscom Schweiz AG, Tösstalstrasse 160, 8400 
Winterthur: Ersatz Mobilfunkanlage sowie Erstellen 
neuer Mast und Antennen (P-6022271, WILZ) neben 
Gebäude Vers.-Nr. 510, Wiesengasse 30, 8196 Wil ZH, 
Kat.-Nr. 3063, (Gewerbezone)

•	 Casa Projekte AG, Klostermatt 4, 6330 Cham: Abbruch 
Liegenschaft Vers.-Nr. 183 und Neubau Mehrfamilien-
haus mit sieben Wohnungen und Tiefgarage, Liren-
hofstrasse 29, 8196 Wil ZH, Kat.-Nr. 2765 (Wohnzone 
W1 20%); Projektänderung und Auflagenbereinigung; 
Anzeigeverfahren

•	 Casa Projekte AG, Klostermatt 4, 6330 Cham: Abbruch 
Liegenschaft Vers.-Nr. 183 und Neubau Mehrfamilien-
haus mit sieben Wohnungen und Tiefgarage, Liren-
hofstrasse 29, 8196 Wil ZH, Kat.-Nr. 2765 (Wohnzone 
W1 20%); Bewilligung Wasseranschluss und Grund-
stücksentwässerung; Anzeigeverfahren

Aus den Verhandlungen des Gemeinderates (Fortsetzung von Seite 7)



10 p o l i t i s c h e  g e m e i n d e

•	 Tim und Jana Schärff, Poststrasse 1, 8406 Winterthur: 
Neubau Einfamilienhaus mit Doppelgarage, Wendel-
buckweg 4, 8196 Wil ZH, Kat.-Nr. 4123 (Wohnzone W1 
20%)

•	 Tim und Jana Schärff, Poststrasse 1, 8406 Winterthur: 
Neubau Einfamilienhaus mit Doppelgarage, Wendel-
buckweg 4, 8196 Wil ZH, Kat.-Nr. 4123 (Wohnzone W1 
20%); Bewilligung Wasseranschluss und Grund- 
stücksentwässerung; Anzeigeverfahren

•	 Kaspar Neuenschwander, Schanzstrasse 24, 8196 Wil 
ZH: Erstellen Erdwärmesonden-Wärmepumpen-
anlage, Liegenschaft Vers.-Nr. 434, Schanzstrasse 
24, 8196 Wil ZH, Kat.-Nr. 2667 (Wohnzone W2 40%); 
Anzeigeverfahren

•	 Schulgemeinde Unteres Rafzerfeld, Schützenhaus-
strasse 16, 8196 Wil ZH: Unterteilung bestehendes 
Musikzimmer, Primarschulhaus Dorf, Liegenschaft 
Vers.-Nr. 102, Inventarobjekt Nr. 27, Schulstrasse 15, 
8196 Wil ZH, Kat.-Nr. 2964 (Zone für öffentliche Bau-
ten und Anlagen öBA); Anzeigeverfahren

•	 Vicknarajah Tharmarajah, Geroldsstrasse 4, 8196 Wil 
ZH: Neubau Parkplatz, Liegenschaft Vers.-Nr. 733,  
Geroldsstrasse 4, 8196 Wil ZH, Kat.-Nr. 4020 (Wohn-
zone W2 40%); Genehmigung Revisionsplan; 
Anzeigeverfahren

•	 Armin Heller, Kirchweg 20, 8196 Wil ZH: Ersatz Ölhei-
zung durch eine aussen aufgestellte Luft-Wasser-
Wärmepumpenanlage mit zwei Aussengeräten, 
Liegenschaft Vers.-Nr. 133, Kirchweg 20/22, 8196 Wil 
ZH (Kernzone Ka)

•	 Kohler Immobilien, Obergass 9, 8193 Eglisau: Abbruch 
Gebäude Vers.-Nrn. 87 und 663 sowie Neubau Mehr-
familienhaus mit neun Wohnungen und Unterni-
veaugarage, Dorfstrasse 31, 8196 Wil ZH, Kat.-Nr. 4065 
(Kernzone Ka)

•	 Kohler Immobilien, Obergass 9, 8193 Eglisau: Abbruch 
Gebäude Vers.-Nrn. 87 und 663 sowie Neubau Mehr-
familienhaus mit neun Wohnungen und Unterni-
veaugarage, Dorfstrasse 31, 8196 Wil ZH, Kat.-Nr. 4065 
(Kernzone Ka); Bewilligung Wasseranschluss und 
Grundstücksentwässerung; Anzeigeverfahren

•	 Steffen und Tanja Klotz, Oberer Landmannsbungert 9, 
8196 Wil ZH: Einbau Schleppgaube und Dachflächen- 
fenster sowie interne Umbau- und Sanierungsar-
beiten, Gebäude Vers.-Nr. 604, Oberer Landmanns-
bungert 9, 8196 Wil ZH (Kernzone Kb)

Parzellierungsbewilligung

Politische Gemeinde Wil ZH, vertreten durch Gemeinde-
rat, Dorfstrasse 15a, 8196 Wil ZH: Parzellierung Mutation 
Nr. 758, Strassenmutation neue Erschliessungsstras-
se Gewerbegrundstück Gebiet Grund, Grundstrasse, 
Kat.-Nr. 4182 (Gewerbezone); Anzeigeverfahren

Personal

Ab 1. Dezember 2021 wird Lea Gnädinger das Team der 
Gemeindeverwaltung Wil ZH mit einem Teilzeitpensum 
von 60% unterstützen. Frau Gnädinger hat sich durch ihre 
Persönlichkeit und ihr Fachwissen sowie die rund 20-jäh-
rige Berufserfahrung als Gemeindeschreiberin einer klei-
nen Gemeinde als ideale Besetzung für die ausgeschrie-
bene Stelle als Stellvertreterin der Gemeindeschreiberin 
und Verwaltungsfachfrau präsentiert. Der Gemeinderat 
ist erfreut, eine solch kompetente und erfahrene Gemein-
deschreiberin als Ergänzung zum bestehenden Verwal-
tungsteam willkommen zu heissen.

Sharuka Sathiyavelan konnte am 12. Juli 2021 anlässlich 
der Lehrabschlussfeier ihr Fähigkeitszeugnis sowie ihr 
Berufsmaturitätszeugnis entgegennehmen. Sie hat die 
dreijährige Berufsausbildung im M-Profil erfolgreich be-
endet und wird ab dem 1. September 2021 in der Stadtver-
waltung Kloten im Steueramt ihre bereits erworbenen 
Fachkenntnisse weiter 
vertiefen. Der Gemein-
derat sowie das Perso-
nal der Gemeinde Wil 
ZH gratulieren Sharu-
ka Sathiyavelan noch 
einmal herzlich zur er-
folgreich bestandenen 
Lehrabschlussprüfung 
und wünschen ihr für 
den weiteren Berufs- 
und Lebensweg alles 
Gute.

Aus den Verhandlungen des Gemeinderates (Fortsetzung von Seite 9)
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Am 16. August 2021 hat Lewin Isler, wohnhaft in Berg am 
Irchel, seine dreijährige Ausbildung zum Kaufmann, Öf-
fentliche Verwaltung, in der Gemeindeverwaltung Wil 
ZH begonnen. Der Gemeinderat und das Personal der Ge-
meinde Wil ZH heissen Lewin Isler herzlich willkommen 
und wünschen ihm weiterhin einen guten Start im Team 
der Gemeinde Wil ZH.

Wie bereits in der Juni-Ausgabe festgehalten, tritt «Sigi» 
per Ende August 2021 in den verdienten Ruhestand. Zuvor 
durfte am 1. Juli 2021, pünktlich zu seinem 35-sten Dienst-
jubiläum, der Abschied von Förster Arthur Siegfried 
gebührend gefeiert werden. Aufgrund des unstetigen 
Wetters musste der Anlass kurzerhand ins Werkgebäude 
verlegt werden, weshalb der Wald an diesem Tag ohne 
seinen treuen Begleiter auskommen musste. Der Gemein-
derat und das Personal der Gemeinde Wil ZH danken an 
dieser Stelle Sigi noch einmal herzlich für die jahrelange 
und gute Zusammenarbeit. Wir wünschen ihm für den 
neuen Lebensabschnitt alles Gute und Gesundheit. 

Förster in Wil und Wasterkingen

Arthur Sigfried war 35 Jahre lang der Revierförster in 
Wil ZH und Wasterkingen. Er durfte im Wald so vieles er-
leben und bewegen. An dieser Stelle möchte ich ihm für 
seine geleisteten Dienste und für die reibungslose Amts-
übergabe recht herzlich danken.
Seit einem halben Jahr darf ich die Wälder in diesen Ge-
meinden betreuen. Ich heisse Johannes Steffen und bin 
27 Jahre alt. Ich bin verheiratet und wohne in Rafz. Zudem 
bin ich Revierförster-Stellvertreter bei der Gemeinde Rafz. 
Weiter führe ich für die Firma TH Forst kleinere Projekte 
aus. Detaillierte Angaben über die Beförsterungsfirma 
TH Forst GmbH erfahren Sie unter www.thforst.ch.
Die Waldfläche in Wil ZH und Wasterkingen ist mit 434 
ha, circa 720 Fussballfeldern, noch relativ überschaubar, 
bietet aber trotzdem sehr viel. Grösstenteils werden die 
Wälder von der Bevölkerung intensiv als Erholungs-
raum genutzt. Zudem sind die Böden sehr wüchsig, es 
können darauf imposante Bäume wachsen und schöne 
Waldbilder entstehen. Der grösste Waldbesitzer ist die 
Gemeinde Wil ZH mit 150 ha, diese geht mit einem natur-
nahen Waldbau und einer nachhaltigen Holznutzung als 
Vorbild voran. Daneben gibt es viele Privatwaldbesitzer 
welche die restlichen Waldparzellen ihr Eigen nennen 
dürfen.
Meine Ziele als zuständiger Revierförster sind die Anlie-
gen und Wünsche der Waldbesitzer zu verfolgen, inte-
ressante und gehaltvolle Waldbestände zu schaffen, die 
Waldleistungen der Bevölkerung näher zu bringen und 
artenreiche, stabile bzw. gesunde Waldungen der näch-
sten Generation zu übergeben.
Die Bewirtschaftung und somit auch die Nutzung des 
wertvollen Rohstoffs Holz ist für mich kein Widerspruch 
zum Naturschutz. Wir können mit gezielten Eingriffen 
und Förderungen die Biodiversität erhöhen. Zudem ist 
Holz eine wichtige Komponente, wenn es um Klima-
schutz geht.
Für das entgegengebrachte Vertrauen der Gemeinden 
Wil ZH und Wasterkingen bedanke ich mich herzlichst. 
Ich freue mich sehr auf meine Aufgaben und werde 
mein Bestes geben, dass die Wälder in den nächsten 
Jahren möglichst vielen Bedürfnissen gerecht werden. 
Johannes Steffen, Revierförster Wil ZH und Wasterkingen

Zum Wohl und Adieu Sigi

Aus den Verhandlungen des Gemeinderates (Fortsetzung von Seite 9)
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Seit Ende Mai ist es unübersehbar und unüberhörbar: 
Im Zentrum von Wil ZH sind Änderungen im Gange. 
Mit der Verschiebung der Bushaltestelle vom Gemein-
dehaus zum Primarschulhaus und dem neuen Leitungs-
strang «Kirchweg» der Fernwärme sind zwei grosse Bau- 
projekte der Gemeinde Wil ZH in Arbeit. Bald wird auch 
ein privates Bauprojekt in unmittelbarer Angrenzung an 
die neue Bushaltestelle in Angriff genommen. Die Bau-
gespanne zeigen schon länger an, dass das bestehende 
Haus an der Dorfstrasse 31 einem Neubau weichen wird. 
Wer sich zudem selber regelmässig auf der Homepage 
oder am Anschlagkasten der Gemeinde über die Ge-
schehnisse in unserem Dorf informiert, hat bereits mit-
bekommen, dass der Landwirtschaftsbetrieb der Familie 
A. und V. Rüeger, direkt hinter dem Gemeindehaus, nach 
Buchenloo ausgesiedelt werden soll. Hier sind noch eini-
ge Abklärungen mit diversen Ämtern in Zürich von Nö-
ten, bevor eine Bewilligung erteilt werden kann. Sollte 
diesem Vorhaben aber zugestimmt werden können, 
dann wird sich ebenfalls auf diesem Grundstück mitten 
im Dorf so einiges verändern. Familie Rüeger wird durch 
Marco Heller von der Schmidli Architekten + Partner AG 
aus Rafz (SA+P) beraten und begleitet. Deshalb ist Marco 
Heller vor einigen Monaten an den Gemeinderat Wil ZH 
gelangt, um die Vision einer Überbauung auf dem Grund-
stück Kat.-Nr. 3001 vorzustellen und zu veranschauli-
chen, was dereinst darauf gebaut werden könnte, sofern 
die Aussiedlung umgesetzt wird. Das Projekt nennt sich 
«Centro», was für diese Lage absolut passend ist.
Ein grosser Teil des Grundstücks Kat.-Nr. 3001 stösst an ge-
meindeeigene Grundstücke. Deshalb ist es naheliegend, 
dass über die Grundstückgrenze hinausgeblickt und die 
angrenzende Umgebung in ein so grosses Projekt, wie es 
das «Centro» ist, einbezogen wird. Wenn möglich soll ein 
fliessender Übergang von Bestehend zu Neu angestrebt 
werden, wo es sich als sinnvoll und aufwertend erweist. 
Dies wiederum bedeutet, dass sich möglicherweise eine 
komplette Neugestaltung der Umgebung vom Gemein-
dehaus bis zur Liegenschaft Sternen aufdrängt. 
Bereits mit der Einsetzung einer Dorfplatzkommission 
im Mai 2015 hat sich der Gemeinderat mit der Thematik 
eines Gemeinde-Dorfplatzes um das Gemeindehaus he-
rum auseinandergesetzt. Die Kommission hat verschie-
dene Varianten mit einzelnen Bauetappen erarbeitet 
und mögliche Gestaltungen festgehalten. Die interes-
sierte Bevölkerung hat sich am 2. November 2016 am 
Info-, Diskussions- und Austauschabend vorerst einmal 

einbringen können. Die vorgestellte Idee eines Gemein-
de-Dorfplatzes als Begegnungsort für Jung und Alt ist 
interessiert aufgenommen worden. Weitere Ideen und 
Wünsche von den Beteiligten aus dem Abend sind durch 
die Kommission festgehalten worden.
Eine Bauetappe aus den Unterlagen der Dorfplatzkom-
mission ist, dass die Bushaltestelle vor dem Gemeinde-
haus bei einer Sanierung verschoben werden soll, damit 
für einen grosszügigeren, öffentlichen Begegnungsplatz 
Hindernisse ausgeschaltet werden können (wie beispiels-
weise die hohen Bordsteinkanten für die Bushaltestellen). 
Zugleich soll die Strassenkreuzung Kirchweg-Dorfstrasse 
übersichtlicher gestaltet werden. Diese Verschiebung der 
Bushaltestelle und die Anpassung der Strassenkreuzung 
geschehen gerade. Weitere Bauetappen scheinen im 
Zusammenhang mit dem Projekt «Centro» ebenfalls in 
naher Zukunft umsetzbar zu werden. Zu erwähnen sind 
davon: Gemeinde-Dorfplatz, Begegnungsort für Jung und 
Alt, öffentlicher Spielplatz, Tiefgaragenplätze, Aussenbe-
reich Liegenschaft Sternen.
Damit für die mögliche Bautätigkeit rund um das Ge-
meindehaus gemeinsame Ressourcen sinnvoll genutzt 
werden können, hat der Gemeinderat Wil ZH einen 
Grundsatzentscheid gefällt und ebenfalls die SA+P beauf-
trag, für den öffentlichen Teil im Rahmen des Gesamtpro-
jektes «Centro» die Details auszuarbeiten. Marco Heller 
von der SA+P ist die Ansprechperson für den Gemeinde-
rat. Diese Details benötigt der Gemeinderat, um das Pro-
jekt seitens öffentlicher Hand dem Souverän vorlegen 
zu können. Aus einer ersten groben Kostenschätzung 
ist klar ersichtlich, dass dieses umfangreiche und viel-
schichtige Projekt die Finanzkompetenz des Gemeinde-
rates überschreitet. Die Gemeindeversammlung ist dafür 
zuständig und muss diesem Vorhaben zustimmen. Aus 
diesem Grund ist auch eine Informationsveranstaltung 
für die Bevölkerung vor der entsprechenden Gemeinde-
versammlung geplant. Das genaue Datum ist noch nicht 
bekannt, jedoch wird die Einladung dazu rechtzeitig in 
die Haushaltungen verteilt. 
Das gesamte Projekt ist in direkter Abhängigkeit mit der 
Aussiedlung des Landwirtschaftsbetriebs der Familie 
Rüeger. 
Zur Veranschaulichung der möglichen Gestaltung des 
öffentlichen Raumes um das Gemeindehaus herum im 
Zusammenhang mit dem Bauprojekt «Centro», stellt die 
SA+P einen groben Übersichtsplan zur Verfügung, der 
hier abgebildet ist.

Dorfkern von Wil ZH im Umbruch – Neues entsteht

Position Überschrift 2
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Der Gemeinde-Dorfplatz soll so offen wie möglich und 
mit mobilen Einrichtungen wie Sitzgelegenheiten, Be-
schattungen, Spielgeräten etc., gestaltet werden, damit er 
vielseitig genutzt werden kann – z.B. für die 1. Augustfeier. 

Die Sternen-Terrasse soll den Bereich zwischen Gemein-
dehaus und Liegenschaft Sternen aufwerten und für die 
Weiterführung eines Restaurants attraktiver werden.   
Beatrix Wicki, Gemeinderätin

Dorfkern von Wil ZH im Umbruch – Neues entsteht
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Gemeindeverwaltung – Zivilstandsnachrichten

Aus Gründen des Datenschutzes dürfen Geburten, Trau-
ungen sowie die Zuzüge und Jubilare nur veröffentlicht 
werden, wenn die betroffenen Personen dem zustimmen. 
Andernfalls erfolgt keine Publikation. 

Trauungen

01. Juni 2021 – Zamengo Sandro, von Wil ZH mit Zamen-
go-Ielapi Michela, von Baden AG, getraut in Bülach ZH

Geburten

25. April 2021 – Zehr Noraya Araica, von Stocken-Höfen 
BE, geboren in Winterthur ZH, Tochter des Zehr François 
und der Zehr-Jerie Alena

13. Mai 2021 – Reitmaier Hannah Luisa Katharina, von 
Deutschland, geboren in Zürich ZH, Tochter des Reitmai-
er Marcus und der Reitmaier-Edenharter Tanja

14. Juni 2021 – Bamme Leo Dan, von Wettingen AG, gebo-
ren in Bülach ZH, Sohn des Bamme Dan und der Bamme-
Keller Stefanie

Todesfälle

06. Juni 2021 – Zamengo Bruno, von Italien, geb. 1942, 
wohnhaft gewesen Mitteldorfstrasse 3

11. Juni 2021 – Fenkart-Feuz Elsbeth, von Untereggen SG, 
geb. 1948, wohnhaft gewesen Untere Rebbergstrasse 10

20. Juli 2021 – Dörig-Boscaro Licia, von Appenzell AI, geb. 
1935, wohnhaft gewesen Untere Lirenhofstrasse 12

Neuzuzüger

Zuzüger seit Anfang Mai 2021 bis Ende Juli 2021

•	 Gherib Radovan, Oberdorfstrasse 9
•	 Nikolic Marko, Oberdorfstrasse 9
•	 Csabak Minja, Oberdorfstrasse 9
•	 Vaterlaus David und Martina, Schanzstrasse 34a
•	 Schwarz Pascal, Hohlgass 9
•	 Urbans Robin, Schanzstrasse 19
•	 Brauer Heiko, Breitenmattstrasse 27a
•	 Le Nhu Phi, Oberdorfstrasse 2
•	 Liebetrau Norbu, Oberdorfstrasse 2
•	 sowie 17 weitere Personen, die nicht namentlich  

erwähnt werden wollen.

Position Überschrift 2
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Gemeindeverwaltung – Diverse Meldungen

1500. Einwohner in Wil ZH

Die Einwohnerzahl von Wil ZH wächst stetig in kleinen 
Schritten. So konnte die Einwohnerkontrolle per 1. Juli 
2021 den 1500. Einwohner registrieren.

Es war eine grosse Freude, dem 1500. Einwohner, Herrn 
Domenico Pallotta mit seiner Partnerin, Sandra Gisin, zu 
gratulieren und die beiden in unserem Dorf persönlich 
am 28. Juli 2021 willkommen zu heissen.
Ich wünsche Herrn Domenico Pallotta und Frau Sandra 
Gisin, dass sie sich bei uns gut einleben und die Vorzüge 
von Wil ZH rasch kennenlernen können.
Urs Rüegg, Gemeindepräsident

Neue Friedensrichterin in Wil ZH 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Wil ZH

Herzlichen Dank für Ihr Ver-
trauen und die zahlreichen 
Stimmen bei der Wahl für 
das Friedensrichteramt 
in Wil ZH.
Am 13. Juli 2021 fand nun 
die Amtsübergabe von Pe-
ter Lussi an mich statt. Wie 
schon mein Vorgänger  darf 
ich dieses Amt auch für 
die Gemeinden Wasterkingen, Hüntwangen und Rafz 
ausführen.
Ich freue mich über die neue Tätigkeit und bin glücklich, 
das wohl schönste Amt in Wil ZH ausüben zu dürfen.
Kathrin Schneckenburger

Informationsveranstaltung zum Sachplan 
geologische Tiefenlager

Mit dem Sachplan geologische Tiefenlager wird nach 
dem schweizweit sichersten Standort für die Entsor-
gung der radioaktiven Abfälle der Schweiz gesucht. Die 
Abfälle werden dereinst in einem geologischen Tiefen-
lager im Untergrund eingelagert. Zurzeit kommen noch 
drei mögliche Standortgebiete in Frage. Die Gemeinde 
Wil ZH liegt im Standortgebiet Nördlich Lägern. In allen 
Standortgebieten informiert das Bundesamt für Energie 
BFE gemeinsam mit den beteiligten Akteurinnen und 
Akteuren regelmässig die Bevölkerung über den Stand 
und die Fortschritte im Verfahren sowie den weiteren 
Verlauf in den nächsten Jahren. Sie als Bewohnerin oder 
Bewohner eines Standortgebietes sind herzlich eingela-
den, an der nächsten Informationsveranstaltung vor Ort 
teilzunehmen:

23. September 2021, 19.00 Uhr, 
Riverside, Zweidlen-Glattfelden

Da noch unklar ist, ob im Herbst wieder Pandemie-Mass-
nahmen mit Einschränkungen in Kraft sein werden, 
überträgt das BFE die Veranstaltung zusätzlich ins Inter-
net. Sie können die Veranstaltung also bequem von zu-
hause aus online verfolgen unter

www.radioaktiveabfaelle.ch/infoveranstaltung 
oder 
www.energeiaplus.com/infoveranstaltung

Im Anschluss an die Veranstaltung haben Sie vor Ort die 
Möglichkeit, den anwesenden Vertreterinnen und Ver-
tretern der beteiligten Behörden und Organisationen 
persönlich Fragen zu stellen.   Bundesamt für Energie BFE

Häckselaktionen

Die nächsten Häckselaktionen finden statt:

14. September und 26. Oktober 2021

Wir bitten um Kenntnisnahme.

Gemeindeverwaltung Wil ZH
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Notfalltreffpunkte

Position Überschrift 2
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Notfalltreffpunkte



18 p o l i t i s c h e  g e m e i n d e

Isabelle Weibel, Klinische Pflegespezialistin in der Ta-
ges- und Nachtklinik Embrach (TNK) auf die Frage, wie 
denn die Angehörigen darauf reagieren, dass es auch in 
der TNK wieder in Richtung Normalität geht:  «Ich erle-
be, dass Angehörige über das TNK-Angebot sehr dank-
bar sind, damit sie sich kurzzeitig etwas erholen können 
oder in Ruhe Termine wahrnehmen können. Sie nutzen 
jetzt auch sehr gerne wieder das Angebot für Übernach-
tungen. Gäste und Angehörige erleben so einen harmo-
nischeren Wochen-Rhythmus, was sich positiv auf die 
Entspannung auswirkt.»

Die meisten Menschen, die in der Schweiz auf Pflege und 
Betreuung angewiesen sind, leben zuhause und werden 
oftmals rund um die Uhr von ihren 
Angehörigen betreut und gepflegt. 
Diese Angehörigen leisten stets 
Unschätzbares und gehen oft an 
ihre Grenzen.  

Die Tages- und Nachtklinik des 
Pflegezentrums Embrach bietet 
auch in dieser schwierigen Zeit er-
gänzend pflegerische und medizi-
nische Betreuung.

«Die Pandemiesituation schweiss- 
te auch irgendwie zusammen», 
so Isabelle Weibel, «in den klei-
nen Gruppen war es den Gästen 
intensiver möglich, einander ken-
nenzulernen und aufeinander ein-
zugehen. Ich war oft sehr berührt, 
welches feine Gespür die Personen 
füreinander entwickelten z.B. beim 
Erzählen von Lebens-Geschichten, 
jede so, wie sie es konnte. Die Gäste 
hörten einander zu, konnten mit-
einander fröhlich sein und lachen, 
und auch das gegenseitige Trösten, 
wenn Anflüge von Traurigkeit auf-
kamen, gehörte dazu. Irgendwie 
war man eine «Schicksalsgemein-
schaft», die den Tag zusammen 
verbrachte.»

Individuell angepasste therapeutische und soziale Akti-
vitäten bieten den pflegebedürftigen Menschen die Mög-
lichkeit, ihre gewohnte Tagesstruktur möglichst lange 
erhalten zu können. Auch eine umfassende Gesundheits-
überwachung sowie eine medizinische Betreuung gehö-
ren zu den Dienstleistungen der Tages- und Nachtklinik.

Auf Wunsch profitieren die Gäste ausserdem von einem 
professionellen Fahrdienst. Dieser holt sie an den Wo-
chentagen zuhause ab und bringt sie nach ihrem Aufent-
halt wieder nach Hause.

Für weitere Informationen: 
044 838 51 47 oder www.kzu.swiss

KZU Embrach: Tages- und Nachtklinik mit eigenem Fahrdienst

Position Überschrift 2
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Schwimmbad Rafz-Wil

Für unser Freibad Rafz-Wil suchen wir ab der Saison 2023

Pächter für unseren Kioskbetrieb  
(Mai bis September)

Unser Freibad liegt zwischen den beiden Dörfern Rafz und Wil ZH, welche das Bad auch betreiben. 
Der Beckenbereich wurde im 2018 total saniert und ist nun mit der aktuellsten Technik ausgestattet.

•	 Der Pächter führt das Lokal auf eigene Rechnung und mit eigenem Personal.

•	 Das Lokal wird zu attraktiven Bedingungen zur Verfügung gestellt.

•	 Während der ganzen Badesaison von Mai bis September muss der Kiosk 
während des Badbetriebs geöffnet bleiben.

•	 Das vorhandene Kioskinventar inkl. Gerätschaften wird zur Verfügung gestellt. 
Weitere Geräte können auf eigene Rechnung integriert werden.

•	 Dem Pächter obliegt die Betreuung der Eingangskasse während der Badeöffnungszeiten 
(gegen Entschädigung).

Der Kiosk ist für die Verpflegung unserer Gäste zuständig. Unsere Gäste erwarten ein kleines Angebot 
an warmen und kalten Speisen, diverse Glaces, Desserts und die kleinen Gäste natürlich 
einige Süssigkeiten. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Wir erwarten gerne Ihre vollständige Bewerbung mit einem kleinen Konzept an: 
schwimmbadkommission@freibad-rafz-wil.ch

Gerne stehen wir für Fragen unter der oben stehenden E-Mail-Adresse zur Verfügung. 
Schwimmbadkommission Rafz-Wil
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Sie möchten hier inserieren?

Melden Sie sich bei  
sarah.steiger@wil-zh.ch  
für genaue Informationen.

044 869 25 32
maler-spuehler.ch

Wil_MB_2019_90x58.indd   1 08.11.2018   18:13:25
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Öffnungszeiten

Normale Öffnungszeiten

Mo  18.30 – 20.00

Do  10.00 – 11.30 / 15.00 – 18.00

Sa  10.00 – 11.30

Während der Herbstferien (11. bis 24. Oktober)

Mo, 11.10.   18.30 – 20.00

Mo, 18.10.   18.30 – 20.00

Aktuelles aus der Bibliothek

Gerne würde ich bereits definitiv mitteilen, dass wir an 
der Chilbi bei schönem Wetter wieder mit einem Stand 
vertreten sein werden. Leider ist zum jetzigen Zeitpunkt 
noch nicht klar, ob die Chilbi überhaupt stattfinden wird. 
Wir werden Sie zu gegebener Zeit auch über unsere wei-
teren Anlässe informieren. 
Es freut uns, dass die Bibliothek ab sofort über eine eigene 
Homepage verfügt und wir Ihnen jetzt auch online eine 
Plattform bieten können. Dort finden Sie alles Aktuelle, 
ebenso können Sie Ihre Medien verlängern und reservie-
ren. Dazu benötigen Sie ein Login, dass Sie auf Anforde-
rung in der Bibliothek erhalten.

Unter www.bibliothek-wil-zh.ch finden Sie alle nötigen 
Informationen und können jederzeit auf unseren Be-
stand zugreifen.

Nun wünschen wir Ihnen einen farbenprächtigen Herbst 
und freuen uns, wenn Sie diesen mit einer spannenden 
Lektüre aus der Bibliothek vergolden möchten.
Für das Bibliotheksteam, Barbara Müller
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Zu Beginn möchte ich mich ganz 
herzlich für Ihr entgegengebrach-
tes Vertrauen zu meiner Wahl als 
Präsident bedanken. Auch danke 
ich Peter Zuberbühler für seine Ar-
beit in den vergangenen drei Jah-
ren an der SUR und wünsche ihm 
und seiner Familie alles Gute für 
die Zukunft.
In der neuen Konstellation gemein-
sam mit Grazia Rainone sind wir 
gut gestartet. Wir sind überzeugt, 
mit ihr ein kompetentes Schulpflege-Mitglied bekom-
men zu haben und dürfen insbesondere von ihrer Erfah-
rung im Bereich der Personalvermittlung profitieren. Die 
Neukonstituierung finden Sie auf www.schule-ur.ch.

Anfang Juni hat sich die Schulpflege zur Klausur getrof-
fen und sich dabei auf eine Vision zur Schulraumplanung 
geeinigt. Ebenso haben wir uns mit der Schulpflege Rafz 
zusammengesetzt und verschiedene Formen der Zu-
sammenarbeit diskutiert. Unser aller Ziel ist es, dass wir 
unsere Schulen qualitativ auf ein Maximum steigern 
können. Die Informationen werden aktuell aufgearbei-
tet und Abklärungen zur Machbarkeit vorgenommen, 
sodass wir spätestens an der Budgetversammlung die 
Details vorstellen können. Wir sind überzeugt, dass die 
Schulentwicklung zu einem noch attraktiveren Unteren 
Rafzerfeld beiträgt und wünschen uns, dass wir die SUR 
gemeinsam zeitgerecht in die Zukunft führen. 

Leider gab es kurz vor Schuljahresende nebst der Som-
merferien-Vorfreude auch bedenkliche, gar befremdliche 
Vorkommnisse. In diversen Schreiben wurden Lehrper-
sonen und Schulleitung angegriffen sowie Drohungen 
gegenüber ihrer Person ausgesprochen. Ein solches Ver-
halten wird von mir als Präsident wie auch der Schulpfle-
ge nicht geduldet und wir sehen uns gezwungen, in den 
Fällen, wo der Tatbestand vorhanden ist, diese zur Anzei-
ge zu bringen. Bei Anliegen dürfen Sie uns gerne jederzeit 
kontaktieren, freuen uns über den Austausch, verlangen 
jedoch von allen Beteiligten den nötigen Respekt und 
Anstand.

Das neue Schuljahr hat bereits wieder begonnen und ich 
möchte es nicht versäumen, nochmals allen Mitarbeiten-
den, die uns per Ende Schuljahr 2020/21 verlassen haben, 
herzlich für ihren 
Einsatz an der SUR zu 
danken. Insbesonde-
re möchte ich unsere 
langjährigen Mit-
arbeitenden Doris 
Baur (29 Jahre), Ania 
Müller und René 
Peter (je 13 Jahre) er-
wähnen. Eure Arbeit 
hat unsere Schule 
über viele Jahre hin-
weg bereichert und 
ich hoffe, dass ihr 
euren Ruhestand be-
reits in vollen Zügen 
geniesst! 

Zu guter Letzt heisse ich alle neuen Schülerinnen und 
Schüler sowie Mitarbeitenden herzlich willkommen an 
der SUR und wünsche viele freudige und erfolgreiche 
Erlebnisse.

Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, wünsche ich viele hof-
fentlich farbenfrohe und sonnige Herbsttage.   Patric Gross

Worte des Präsidenten

Position Überschrift 2
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Patrick Begero – Lehrperson Primarschule

Mein Name ist Patrick 
Begero und ich werde 
im neuen Schuljahr die 
4. Klasse in Wasterkingen 
übernehmen. Ich wohne 
in Schaffhausen und bin 
30 Jahre alt. Nach meiner 
Erstausbildung als Kauf-
mann habe ich mich nach 
sechs Jahren, während 
welchen ich Einblicke in 
verschiedene Branchen bekommen habe, dazu entschie-
den, einen neuen Weg einzuschlagen. Dieser führte mich 
an die Pädagogische Hochschule in Schaffhausen. Die 
Ausbildung zum Primarlehrer habe ich erfolgreich abge-
schlossen und ich freue mich darauf, die erlernte Theorie 
bald in der Praxis umzusetzen.
In meiner Freizeit bin ich meistens sehr sportlich unter-
wegs. Man trifft mich oft auf den regionalen Fussball-
plätzen an, wo ich entweder selbst Fussball spiele oder 
Freunden dabei zuschaue. Zudem gehe ich sehr gerne 
Wandern und geniesse dabei die schöne Schweizer Berg-
landschaft.   Patrick Begero

Michael Boll – Lehrperson

Ich bin Michael Boll 
und habe zehn Jahre 
in Wilchingen (SH) un-
terrichtet. Ich bin ver-
heiratet und habe drei 
Kinder. Wir haben ein 
Haus in Hallau (SH) mit 
Garten und allem was 
man braucht. Unsere 
Ferien verbringen wir 
meistens als Camper. 
Sei es mit VW-Bus und Wohnwagen oder nur im VW-Bus. 
Wir fahren Ski und Mountainbike. Wir haben ein kleines 
Boot, das uns auch in den Ferien begleitet. Im Feuerwehr-
verband HOT (Hallau, Oberhallau, Trasadingen) bin ich 
Atemschutzträger und bei der Absturzsicherheit. 
Ich freue mich auf meine neue Schule in Wil und bin ge-
spannt, was ich Neues lernen darf.   Michael Boll

Die neue Schulpflegerin stellt sich vor

Die neuen Mitarbeitenden stellen sich vor

Ich, Maria-Grazia Rainone Strässler, wohne seit über 21 
Jahren zusammen mit meinem Ehemann in Hüntwan-
gen. Aufgewachsen bin ich in Aarau. Dort habe ich meine 
gesamte Schulzeit verbracht. Beruflich bin ich Unterneh-
merin und Geschäftsinhaberin der «jobgroup AG», eine 
spezialisierte Personalberatung am Flughafen Zürich 
und Gemeinderätin in Hüntwangen, zuständig für das 
Ressort Soziales, Gesundheit und Sicherheit. Ursprüng-
lich bin ich Dipl. Kauffrau mit Weiterbildungen in psycho-
sozialer Beratung, medizinisches Gesundheits-Coaching, 

Mediation/Konfliktmanagement und Politik u.a. an der 
Uni St. Gallen, ZHAW, MAZ Schweizer Journalistenschule, 
IEF Institut für systemische Entwicklung und Fortbildung 
sowie am IKP Institut für Körperzentrierte Psychothera-
pie in Zürich. Ich bin eine positive Macherin, ein Team-
player, bodenständig, humorvoll und nah bei den Leuten. 
Dabei arbeite ich stets ziel-, ressourcen- und lösungsori-
entiert. Ich freue mich auf diese neue Herausforderung 
und werde mich, wie im Gemeinderat auch, mit Haut und 
Haar für dieses Amt einsetzen.    Maria-Grazia Rainone Strässler
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Philipp Böker – Lehrperson Sekundarschule

Ich heisse Philipp Böker, 
bin verheiratet und habe 
zwei Kinder.
Im Landbüel werde ich in 
der ersten Klasse Deutsch 
und RZG unterrichten.
In meiner Freizeit lese 
ich sehr gerne und baue 
Möbel.
Ich freue mich, nach den 
Sommerferien die neuen 
Schülerinnen und Schüler kennenzulernen.   Philipp Böker

Catarina Ferreira – Lehrperson Primarschule

Mein Name ist Catarina Ferrei-
ra und ich freue mich sehr, nach 
den Sommerferien gemeinsam 
mit Frau Cornelia Kaifer die 
5./6. Klasse zu unterrichten! 
Ich bin 23 Jahre alt und habe im 
Juli meine Ausbildung als Pri-
marlehrperson an der Pädago-
gischen Hochschule Zürich ab-
geschlossen. Ich bin motiviert 
und auf meine Tätigkeit als Klassenlehrperson sehr ge-
spannt. Bei sonnigem Wetter lese ich gerne ein Buch auf 
dem Balkon oder mache lange Spaziergänge mit meiner 
Familie. Zu meinen Hobbys gehören zudem das Kochen 
und Backen. Gerne zaubere ich etwas Leckeres für mei-
ne Liebsten und probiere gerne Neues aus in der Küche. 
Zu meinen Lieblingsbeschäftigungen gehört weiter das 
Musizieren, weswegen Musik und Bewegung stets ihren 
Platz in meinem Unterricht haben werden. 
Mir ist eine respekt- und vertrauensvolle Beziehung zu 
den Schülerinnen und Schülern sowie zu den Eltern ein 
grosses Anliegen. Aus diesem Grund dürfen sich nicht 
nur die SchülerInnen, sondern auch Sie, liebe Eltern, bei 
Fragen und Anliegen stets an mich wenden.
Ich freue mich sehr, Sie und euch bald kennenzulernen 
und bin gespannt auf ein spannendes und lehrreiches 
Schuljahr!   Catarina Ferreira

Lea Hartmann – Lehrperson

Mein Name ist Lea Hart-
mann und ich wohne seit 
bald acht Jahren mit mei-
ner Familie in Rafz. In mei-
ner Freizeit liebe ich es, zu 
Backen und Torten zu ge-
stalten und geniesse auch 
sehr gerne Zeit in der Natur, 
bei Wald-Ausflügen mit der 
Familie oder beim Joggen. 
Im Sommer 2013 habe ich 
mein Studium zur Primar-
lehrerin an der PHZH abgeschlossen. Anschliessend habe 
ich, bis zur Geburt unseres ersten Kindes, während zwei 
Jahren in Stadel bei Niederglatt als Klassenlehrerin eine 
1./2.-Doppelklasse unterrichtet. 
Nach sechs Jahren Familienzeit kehre ich nun mit viel 
Lust und Motivation in meinen Beruf als Lehrerin zurück. 
Ich freue mich sehr, nach den Sommerferien gemeinsam 
mit Barbara Morf die 2. Klasse in Hüntwangen zu unter-
richten! Ich bin gespannt darauf, die Kinder und ihre El-
tern, aber auch das Team der SUR schon bald besser ken-
nenzulernen!   Lea Hartmann

Franco Littera – Lehrperson Sekundarschule

Mein Name ist Franco Lit-
tera. Ich freue mich sehr, ab 
dem Schuljahr 2021/2022 im 
Schulsport auf Sekundarstu-
fe 1 tätig zu sein. Der Schul-
sport leistet einen wichtigen 
Beitrag dazu, dass sich die 
Jugendlichen körperlich und 
seelisch gut entwickeln. Mei-
ne Ausbildung zum Sport-
lehrer habe ich an der Uni Bern und der Pädagogischen 
Hochschule in Bern absolviert. Hauptberuflich bin ich in 
der Elektrobranche zu Hause. In meiner Freizeit verbringe 
ich gerne Zeit mit meiner Familie und Freunden, trainiere 
regelmässig im Fitnessstudio und gehe oft wandern. Ich 
freue mich schon sehr auf den Sportunterricht mit den 
Schülerinnen und Schülern und auf die Zusammenar-
beit mit dem ganzen Team der Sekundarschule Landbüel.   
Franco Littera

Die neuen Mitarbeitenden stellen sich vor (Fortsetzung von Seite 23)

Position Überschrift 2
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Nicole Rutschmann – 
Lehrperson Sekundarschule

Ab August 2021 gehöre ich 
zum Team der Sekundar-
schule Landbüel. Darüber 
freue ich mich sehr. 
Mein Name ist Nicole 
Rutschmann und ich woh-
ne mit meinem Mann 
und unseren zwei kleinen 
Söhnen in Rafz. Beruflich 
durfte ich in den letzten 20 
Jahren viele Erfahrungen 
sammeln. So konnte ich verschiedene Klassen als Klas-
senlehrperson oder als schulische Heilpädagogin beglei-
ten und hatte die Möglichkeit, als Schulleiterin meine 
Erfahrungen zu sammeln. Nachdem ich in den letzten 
Jahren an der Primarschule spannende Einblicke erhal-
ten habe freue ich mich nun darauf, wieder mit den äl-
teren Lernenden zu arbeiten.
Erholsame Momente finde ich zusammen mit meiner Fa-
milie in unserem Zuhause, insbesondere im Garten oder 
in der Natur. Sport, nähen und malen bieten mir weitere 
schöne Ausgleichsmöglichkeiten.   Nicole Rutschmann

Rahel Wettstein – Lehrperson Primarschule 

Nach den Sommerferien werde ich das 
Fach Handarbeit und Werken (TTG) an 
der Primarschule in Wil unterrichten.
Mein Name ist Rahel Wettstein. Ich bin 
verheiratet, habe drei Kinder und wohne 
in Trüllikon. 
Nach meiner Ausbildung zur Handarbeitslehrerin habe 
ich nur kurze Zeit auf dem erlernten Beruf gearbeitet und 
mich danach ins Abenteuer Familie gestürzt. Im Sommer 
2013 bin ich wieder ins Berufsleben eingestiegen und ver-
mittle seither Kindern die Freude am kreativen Gestalten, 
Tüfteln und Handwerken. Ich hoffe meine Begeisterung 
für dieses Fach springt auch auf die Kinder in Wil über. 
In meiner Freizeit bin ich gerne und viel draussen, ent-
weder in unserem grossen Blumen- und Gemüsegarten, 
auf Spaziergängen mit dem Hund oder ich unterstütze 
meinen Mann in den Reben.
Ich freue mich darauf Sie/Dich bald kennen zu lernen.
Rahel Wettstein

Alexandra Mastrodomenico – Schulassistenz

Mein Name ist Ale-
xandra Mastrodome-
nico. Nach über 20 
Jahren Erfahrung in 
der Arbeit mit Kin-
dern und Jugend-
lichen freue ich mich 
auf eine neue Heraus-
forderung an der SUR 
und insbesondere da-
rauf, vielleicht auch 
ihr Kind ein Stück auf 
seinem Lebensweg begleiten zu dürfen. Zusammen mit 
meinen drei Kindern und meinem Mann unternehme 
ich gerne Entdeckungsreisen in der Natur, gehe auf Ve-
lotouren oder Wanderungen, treffe mich mit Freunden 
oder geniesse unser Zuhause in Wasterkingen. Ich bin 
sehr gerne kreativ und liebe es, meine grossen und klei-
nen Gäste zu bekochen. Meine Leidenschaft gehört dem 
Tanzen und den schönen Dingen im Leben.
Ich freue mich auf viele neue wie auch schon bekannte 
Gesichter an der SUR.   Alexandra Mastrodomenico

Weitere Lehrpersonen

•	 Elisabeth Angst, Musikalische Grundausbildung 

•	 Sonja Möckli, Primarlehrperson 
(befristet bis Ende November 2021) 

•	 Mohamad Akbari, Praktikant

Die neuen Mitarbeitenden stellen sich vor (Fortsetzung von Seite 23)
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Dreihundertfünfundsechzig Tage an der 
SUR – 
wir werfen einen Blick zurück 
und in die Zukunft: 

«Drei Gemeinden. Unsere Schule» ist ein sehr passendes 
Motto und eine damit verbundene Ausgangslage, die so-
wohl anspruchs- als auch sehr reizvoll ist. Der Schulweg 
beschäftigt nicht nur unsere Eltern und Erziehungsbe-
richtigten, nein auch uns im Berufsalltag. Und fragen Sie 
einmal unsere Schulsozialarbeiterin Frau Ahlborn, der 
«SSA-Motor» läuft immer heiss. Sie wechselt mehrmals 
täglich das Schulhaus und ihre «Kunden» auf allen Stu-
fen. Präsenz zeigen, transparent kommunizieren und ein 
offenes Ohr haben – so versuchen wir Schulleitende die 
Brücken über alle Standorte und Stufen hinweg zu schla-
gen. Mit ersten «Erfolgen», Ihre Kinder begrüssen uns 
überall mit einem freundlichen «Grüezi Frau Stoll und 
Herr Meyer». Das freut uns! Das Motto beinhaltet aber 
nicht nur den Zusammenschluss der drei Gemeinden, 
sondern auch eine übergreifende Schulgemeinschaft. 
Diese hat in den letzten zwei Jahren sehr gelitten, das war 
einschneidend und natürlich schade. Gemeinsam haben 
wir aber alle ein weiteres, spezielles Coronajahr gemei-
stert. Schön, dass wir das Schuljahr vor den Sommerferien 
nun gleichwohl mit zahlreichen Ausflügen und Anlässen 
beschliessen konnten, das schweisst wieder zusammen. 

Erfreut haben uns die Ergebnisse der externen Fachstel-
le für Schulevaluation. Daraus erhielten wir aufschluss-
reiche Inputs, die bereits in unser neues Schulprogramm 
der nächsten vier Jahre eingeflossen sind. Werfen Sie auf 
www.schule-ur.ch einen Blick in den ausführlichen Be-
richt und überzeugen Sie sich vom positiven Feedback zu 
unserer Schule. 

In oben erwähntem neuen Schulprogramm haben wir 
für die Zukunft viele spannende und stufenübergreifen-
de Entwicklungsthemen festgehalten. Sie als Eltern, alle 
Mitarbeitenden der Schule und die Schulpflege haben 
dabei mitgewirkt. Die Schülerinnen und Schüler der SUR 
stehen dabei im Mittelpunkt, wir gestalten die Schule für 
sie. Das neue Schuljahr 2021/22 steht erst am Anfang, wir 
freuen uns auf alles, was kommt! 

Wir wünschen allen schöne Herbsttage.
Sarah Stoll und Matthias Meyer, Schulleitung SUR

Seite der Schulleitung

Position Überschrift 2
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Berichte aus den Schulhäusern

Theaterworkshop der 6. Klasse in Wil

Die Schülerinnen und Schüler der 6. Klasse von Herrn Ha-
big fuhren mit ihren Velos am Montag, 7. Juni 2021, aus 
den drei Dörfern der SUR nach Rafz, wo sie auf dem Areal 
der Zürcher Ziegelei während sieben Tagen ein eigenes 
Theater erfanden. 

Die Schauspieler vom FAHR-WERK.ö! probten und ent-
wickelten aus einzelnen Szenen ein Ganzes! Vorgängig 
wählten die Kinder aus fünf Kurzgeschichten ihren Plot 
aus: Versuchslabor!

An zwei Abendvorstellungen zeigten die 6. Klässler, was 
aus ihrer Probenarbeit resultierte – bravo!

Auch eine Schülervorstellung am Dienstagmorgen ge-
hörte dazu. Viel Lob und positive Feedbacks erhielten die 
Schülerinnen und Schüler der 6. Klasse, was alle sehr stolz 
machte!
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Katholische Kirche

Veranstaltungen

Do, 23.09. 19.30 Ausserordentliche  
  Kirchgemeindeversammlung, 
   KGH Rafz

Mo, 25.10. 14.00 Lotto-Nachmittag 
  des Frauenvereins, KGH Rafz

Di, 30.11. 19.30 Kirchgemeindeversammlung, 
  Pfarreizentrum Eglisau

Gottesdienste

S0, 05.09. 11.00 Eucharistiefeier in Rafz

Sa, 11.09. 18.00 Eucharistiefeier in Eglisau

So, 19.09. 10.00 Eucharistiefeier in Rafz

Sa, 25.09. 18.00 Eucharistiefeier in Eglisau

So, 03.10. 10.00 Eucharistiefeier in Rafz

So, 10.10. 10.00 Eucharistiefeier in Rafz

Sa, 16.10. 18.00  Eucharistiefeier in Eglisau

So, 24.10. 10.00 Eucharistiefeier in Rafz

So, 31.10. 10.00 Erntedank-Gottesdienst in Rafz

Mo, 01.11. 19.00 Allerheiligen-Eucharistiefeier  
  in Eglisau – wir gedenken 
  den Verstorbenen

Sa, 06.11. 17.00 Gottesdienst für Ehepaare  
  und Paare in Eglisau

So, 14.11. 10.00 Eucharistiefeier in Rafz

Sa, 20.11. 18.00 Eucharistiefeier in Eglisau

So, 28.11. 10.00 Eucharistiefeier in Rafz mit  
  Ministrantenaufnahme

Sämtliche Gottesdienste sowie genauere Angaben zu  
den Veranstaltungen finden Sie im Forum oder auf 
www.glegra.ch

Kontakt: 044 867 21 21 / sekretariat@glegra.ch

Position Überschrift 2
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Reformierte Kirche

Organisation reformierter Unterricht

Mit dem neuen Schuljahr nach den Sommerferien hat 
auch der reformierte Unterricht ab der 2. Klasse begon-
nen. Sollte Ihr Kind bis jetzt noch keine Einladung zum 
Unti in die 2. / 3. oder 4. Klasse erhalten haben, melden Sie 
sich doch bitte auf dem Sekretariat (043 433 50 62) oder 
direkt bei unserer Katechetin Zsofia Frei (071 530 05 55)

«Pu der Bär» – 
eine Veranstaltung der Kulturkommission

Samstag, 13. November 2021, 17.00 Uhr, 
KGH Hüntwangen

Eine musikalische Lesung mit Christian Berger, Domi-
nique Doppler und Ange Tangermann. Im Kirchgemein-
dehaus Hüntwangen. Eintritt frei, Kollekte.

Angebot 60plus

Seniorennachmittag im Winterhalbjahr 2021/2022
Zum ersten Senioren-Nachmittag im kommenden Win-
terhalbjahr laden wir Sie ganz herzlich ein.

Donnerstag, 4. November 2021, 14.00 Uhr,
KGH Hüntwangen

Thema: «Geschichten aus dem Leben» 
Christhard Birkner, pensionierter Pfarrer, erzählt uns 
Spannendes und Heiteres aus seinem Leben als Pfarrer.

Kirchenbus
13.35 Uhr – Wil, Primarschulhaus und Oberdorf
13.45 Uhr – Wasterkingen, Kirche und Volg

Auszug aus den Gottesdiensten

So, 12.09. 10.00 Erntedank-Gottesdienst 
  mit 2.-Klass-Unti,  
  anschliessend Zopf und Most 
  Kirche Wil

So, 19.09.  11.00 Bettags-Gottesdienst,  
  Amphitheater Hüntwangen, 
  anschliessend Wurst vom Grill.

  Mitwirkung: Trychlergruppe  
  Zürcher Unterland

So, 03.10. 10.00 Chilbi-Gottesdienst, 
  Chilbigelände Wil

So, 31.10. 11.00 Kirchgemeindeversammlung,  
  Kirche Wasterkingen

So, 07.11. 10.00 Reformations-Gottesdienst 
  mit Abendmahl, 
  Kirche Wil. 
  Anschliessend Apéro und  
  Bibelvernissage

So, 28.11.  10.00  Familien-Gottesdienst 
  mit 3.-Klass-Unti , 
  Kirche Wasterkingen

Alle Gottesdienste sowie Informationen zu den  
verschiedenen Angeboten der Kirchgemeinde   
finden Sie wie immer einmal monatlich  
im «kontakt» sowie auf www.refwil-zh.ch.
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Spitex am Rhein

Pensionierungen

Im Frühling dieses Jahres haben wir drei langjährige 
Mitarbeiterinnen der Spitex am Rhein, alles Pflege-
helferinnen SRK, in den wohlverdienten Ruhestand 
verabschiedet.

Nach so langer Zeit hätten unsere Teamkolleginnen viel 
zu erzählen. Angefangen bei der Entwicklung der häus-
lichen Pflege von früher zu heute, über all die wertvollen 
Begegnungen, schönen Erlebnissen und lustigen Anek-
doten. Aber auch über traurige und bedrückende Situ-
ationen könnten sie berichten. Wir hoffen, dass sie von 
überwiegend positiven Erinnerungen in ihrem neuen Le-
bensabschnitt begleitet werden. Wir bringen den Damen 
unsere grösste Hochachtung für ihre langjährige, wert-
volle Arbeit in Haushalt und Pflege entgegen und danken 
ihnen von Herzen für alles, auch für die gute Zusammen-
arbeit mit dem Team.
Auch wenn wir sie nur ungern gehen lassen und sie ver-
missen werden, so freuen wir uns mit ihnen über ihre 
Pensionierung und wünschen ihnen auch auf diesem 
Weg nochmals alles Gute und viele glückliche Momente 
in ihrem neuen Lebensabschnitt.   Ruth Ehrensperger

Nationaler SPITEX Tag – 04.09.2021

An diesem Tag haben wir von 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr im 
SPITEX Zentrum an der Obergass 1 in Eglisau «offene Tür».
Gerne beraten wir Sie zum Thema «Zu Hause wohnen – 
sicheres und begleitetes Wohnen im Alter mit Unterstüt-
zung ihrer SPITEX am Rhein».
Wir freuen uns auf Ihren Besuch bei uns.

Sprechstunden

Unsere Mitarbeitenden sind gerne für Sie da. Sie geben 
jeden Tag ihr Bestes um unsere Kundinnen und unsere 
Kunden zuvorkommend zu bedienen. Auch zur Eindäm-
mung der Pandemie, deren Ende noch nicht absehbar ist, 
leistet das Spitex-Team einen grossen Beitrag. 
Zur Einhaltung der Schutzmassnahmen müssen wir die 
Besuche aussenstehender Personen im Spitex-Zentrum 
weiterhin einschränken. Das wöchentliche persönliche 
Beratungsangebot im Spitex-Zentrum kann noch nicht 
angeboten werden. Wir sind gleichwohl für Sie da! Rufen 
Sie uns an. Wir erteilen Ihnen Auskunft am Telefon, kom-
men auch zu Ihnen nach Hause zur Klärung ihrer Fragen 
oder zum Erläutern, welche Dienstleistungen die Spitex 
selbst anbieten kann und mit welchen spezialisierten 
Fachstellen wir zusammenarbeiten. Dank Spenden kön-
nen wir das Sprechstunden-Angebot ohne Verrechnung 
anbieten.
Wir bedanken uns bei unseren Mitarbeitenden für ihr En-
gagement und bei unseren Mitgliedern für das Verständ-
nis für die getroffenen Schutzmassnahmen.   Peter Bolli

SPITEX-Zentrum Eglisau
Obergass 1, 8193 Eglisau

Aufträge, Fragen, Anliegen – 044 867 25 67
Mo – Fr 08.00 – 12.00 / 14.00 – 17.00

E-Mail: info@spitex-am-rhein.ch

Krankenmobilien- und Hilfsmittelausleihe
Die Vermietung und Rückgabe der Krankenmobilien 
ist möglich nach vorangehender, telefonischer Ver-
einbarung des Abhol- oder Rückgabetermins, in der 
Regel von

Mo – Fr 09.00 – 11.30

Weitere Informationen auf www.spitex-am-rhein.ch 

Nicht vergessen...

Ordentliche Generalversammlung:

28.09. 19.30 Katholisches Pfarreizentrum, 
  Salomon Landolt-Weg 1, Eglisau

Ruth Arnold (26 Dienstjahre), Nelly Grütter (21 Dienstjahre), 

Susanna Willener (16 Dienstjahre)

Position Überschrift 2
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Die Mütter- und Väterberatung findet zweimal im Monat 
statt (die genauen Daten entnehmen Sie bitte neben- 
stehender Tabelle). Sie finden uns jeweils von 14.00 bis 
16.00 Uhr im kath. Kirchgemeindehaus, Badener-Land-
strasse 12, in Rafz. Von 13.30 bis 14.00 Uhr sind wir gerne 
auf Voranmeldung für Sie da.
Bitte bringen Sie das Gesundheitsheft und eine  
Unterlage für das Wickelkissen mit.
Von Montag bis Freitag, von 08.30 bis 10.30 Uhr, werden 
Sie von den Mütterberaterinnen des kjz Bülach unter der 
Nummer 043 259 981 81 beraten. Zusätzliche Beratungen 
sind nach Vereinbarung möglich.
Ich heisse Nurdan Hayta und bin Ihre persönliche 
Mütter- und Väterberaterin. Sie erreichen mich unter 
nurdan.hayta@ajb.zh.ch oder 043 259 95 55.
Nurdan Hayta, Mütterberaterin HFDD

Daten September bis November 2021

Mit Anmeldung 13.30 – 14.00
ohne Anmeldung 14.00 – 16.00

Mo, 06.09.

Mo, 20.09.

Mo, 04.10.

Mo, 18.10.

Mo, 01.11.

Mo, 15.11.

Mütter- und Väterberatung

Der Rotkreuz-Fahrdienst ermöglicht mobilitätsbehinder-
ten Personen die Fahrt zum Arzt, zur Therapie oder zur 
Kur.
Die Einsatzleiterin, Frau Ursula Schiltknecht, erreichen 
Sie unter der Nummer 079 179 92 98, jeweils montags bis 
freitags, von 10.00 bis 12.00 Uhr.
Fahrten sind spätestens drei Arbeitstage im Voraus anzu-
melden.   Schweizerisches Rotes Kreuz Zürich

Auskunft und Vermittlung 

Ursula Schiltknecht (Einsatzleitung) – 079 179 92 98

Mo – Fr 10.00 – 12.00

Rotkreuz Fahrdienst – Hüntwangen / Wil / Wasterkingen
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Spielnachmittage 60+

Jeweils am zweiten Donnerstag des Monats spielen wir 
diverse Brett- und Kartenspiele. Den Nachmittag be-
schliessen wir mit Kaffee und Kuchen. Der Unkostenbei-
trag beläuft sich auf 7.–.
Monika Rutschmann, Ortsvertreterin

Pro Senectute –  
Dienstleistungszentrum Bülach

Wir bieten ein vielfältiges Beratungs- und Dienst- 
leistungsangebot an:
•	 Treuhanddienst
•	 Steuererklärungsdienst
•	 Sozialberatung
•	 Individuelle Finanzhilfe
•	 Generationen im Klassenzimmer
•	 Bewegung und Sport

Bei Fragen sind wir gerne für Sie da:

Pro Senectute Kanton Zürich
Dienstleistungscenter Unterland und Furttal
Lindenhofstrasse 1, 8180 Bülach
058 451 53 00 
dc.unterland@pszh.ch, www.pszh.ch

Besuchsdienst Unteres Rafzerfeld

Endlich ist wieder Licht am Horizont und etwas Norma-
lität eingekehrt! Wir freuen uns sehr, dass wieder re-
gelmässig Besuche gemacht werden können. Natürlich 
beobachten wir weiterhin, wie sich die Situation entwi-
ckelt und werden entsprechend reagieren.
Wir sind ein politisch und konfessionell neutral ge-
führter Verein. Unsere ausgebildeten BesucherInnen 
gehen kostenlos zu Menschen nach Hause in Wil, Hünt-
wangen und Wasterkingen oder ins Alters- und Pfle-
geheim (auch in Eglisau). Ein Besuch und Kontakt nach 
draussen tut immer gut, denn es tut gut, in der Nähe 
eines heiteren Menschen zu sein, der zuhören kann und 
auf den man sich verlassen kann – gerade das wurde uns 
in diesen Zeiten vor Augen geführt. Sie möchten zu Hau-
se oder im Alters- und Pflegeheim besucht werden, weil 
ein Besuch Kurzweil bringt oder ein Zusammensein aus 
einem trüben Tag einen heiteren machen kann? Weil Sie 
einmal einen anderen Menschen um sich haben möch-
ten zum Reden und Austauschen, zum Kaffee trinken 
oder zum Spazieren? Um aus Ihrem Leben zu erzählen, 
um sich vorlesen zu lassen oder um Gesellschaftsspiele 
zu spielen? Es gibt viele Gründe – Ihre Wünsche und 
Anliegen interessieren uns. Gerne arrangieren wir un-
verbindlich ein Treffen mit einer Person, die Sie in regel- 
mässigen Abständen – in der Regel alle zwei Wochen – 
besucht und gute Momente mit Ihnen verbringt.
Möchten Sie besucht werden oder kennen Sie jemanden, 
der gerne besucht werden möchte? Wenden Sie sich bitte 
mit einem Anruf unverbindlich an mich, (044 886 82 00), 
ich freue mich auf Sie!
Katrin Strässler, Koordinatorin Besuchsdienst

Pro Senectute – Ortsvertretung

Die Spielnachmittage im Herbst

09.09. 14.00 – 16.30 Sternensaal, Wil

14.10. 14.00 – 16.30 Sternensaal, Wil

Kontakt für Fragen und allenfalls Fahrdienst: 
Monika Rutschmann – 044 869 20 05

Position Überschrift 2
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Kulturverein Wil

Kulturverein Wil – noch nie gehört?

Seit dem 1. April 2021 gibt es ihn! Gegründet wurde der 
Verein durch die Gründungsmitglieder Peter Baur (Präsi-
dent), Ruth Stampa, Ruth Reif, Sandy Bak und Geri Angst 
mit dem Zweck, kulturelle Anlässe zu fördern, unter an-
derem das Laientheater.

Geplante Aktivitäten
Der erste Anlass des Kulturvereins ist an der Chilbi Wil 
vom 2. / 3. Oktober 2021 vorgesehen, sofern diese wegen 
Corona überhaupt stattfindet.
Wer schon etwas älter ist, erinnert sich sicher noch an 
den Film «Ein Dorf denkt an die Zukunft» – eine Wile-
mer Gemeinschaftsarbeit aus dem Jahr 1966 als Beitrag 
für die Herbstschau unter der Leitung von Röbi Stüssi, 
Heinrich Schrumpf und Ernst Koch (Musik). Nach 55 Jah-
ren hat Röbi Stüssi dem Kulturverein das gesamte Film-
material (Doppel-8-Film, Dias und Revox-Tonspuren) zur 
Verfügung gestellt. Inzwischen ist es gelungen, alles zu 
digitalisieren, zu einem Ganzen zusammenzufügen und 
damit das alte Filmmaterial in die Neuzeit zu retten. Wir 
freuen uns, diesen Film öffentlich vorführen zu dürfen. 
Der Film weckt Erinnerungen an die damalige Zeit mit 
Wilemer Männern, Frauen und Kindern, die inzwischen 
in die Jahre gekommen oder bereits verstorben sind, und 
zeigt Probleme, die damals in der Gemeinde aktuell wa-
ren. Dabei sind bekannte, aber auch bereits verstummte 
Stimmen zu hören. 
Ausserdem liegt bereits ein kurzes auf Wil bezogenes hi-
storisches Theaterstück von Fredy Kunz vor mit dem Ti-
tel «Die Hochzeit», das nur darauf wartet, aufgeführt zu 
werden.

Mitglied werden

Ein lebendiger Kulturverein braucht Unterstützung – 
Frauen und Männer jeden Alters. Bitte melden Sie sich, 
wenn Sie gerne Theater spielen, Ideen einbringen oder 
sonst bei der Vereinsentwicklung mitwirken möchten. 
Der Präsident Peter Baur (079 439 05 75 | p.baur@frike.ch) 
und Ruth Stampa, Aktuarin und zuständig für das Thea-
ter (076 410 81 96 | ruth@stampa.ch) stehen Ihnen gerne 
zur Verfügung.   Geri Angst

Wil im Jahr 1966
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Ein volles Paket an Resultaten

Wunderbar, es herrscht reger Betrieb in unserem Schüt-
zenhaus! Seit anfang April fanden sehr viele Festanlässe 
und Wettkämpfe statt, so dass wir viel zu berichten ha-
ben. Sowohl die Elite, als auch der Nachwuchs kämpften 
um die besten Platzierungen. Aufgrund der Pandemie, 
wurden die Festanlässe als «Fernwettkampf» im hei-
mischen Stand ausgetragen

71. Speckschiessen Buhwil Neukirch
Mit einem Sektionsdurchschnitt von 55.056 hat sich der 
ASV Hüntwangen den 21. Rang von 43 Gruppen aus allen 
Kategorien gesichert. In unserer Kategorie war dies ein 
toller Platz 5.
Guido Berger und Stefan Meier erzielten in der Sektion 
58 von möglichen 60 Punkten. Von der Naturalgabe hat 
sich Hans Gerber mit 58 Punkten die grösste Tranche am 
Speck gesichert. 

In der Kombirangliste zum Speckmeister 2021 hat Stefan 
Meier mit Total 323 Punkten den tollen 14. Platz von 152 
Teilnehmenden erreicht.

73. Bluestschiessen Steinhausen
Am Bluestschiessen haben wir mit einem Sektionsdurch-
schnitt von 55.057 einen 6. Platz in unserer Kategorie 
erreicht. Hier hat Stefan Meier mal wieder seine Klasse 
gezeigt! Seine Resultate in den einzelnen Stichen waren 
sensationell: Sektion: 58 von 60, Mannschaft: 60 von 60, 
Auszahlungsstich: 99 von 100 und Kranz: 60 von 60. Ste-
fan hat somit über das ganze Programm gerade mal drei 
Verlustpunkte gemacht. In der Rangliste muss aber nicht 
lange geblättert werden, bis weitere Schützen vom ASV 
Hüntwangen auftauchen: Guido Berger hat in der Sekti-
on 57 von 60 und im Kranzstich 56 von 60 Punkten ge-
schossen. Auch Julian Eisenegger erreicht im Kranzstich 
56 von 60, und im Auszahlungsstich 93 von 100 Punkten. 

Jubiläumsschiessen 100 Jahre ASV Ottikon
In Ottikon gelang uns ein Sektionsdurchschnitt von 
55.725. Dies brachte uns den 13. Platz von 42 Gruppen über 
alle Kategorien ein – in unserer Kategorie sogar den er-
freulichen 2. Platz. Mit Resultaten wie 59 von 60, 57 von 
60, 94 von 100 usw. haben hier wieder alle Schützen und 
Schützinnen zum tollen Resultat beigetragen und eine 
tolle Leistung gezeigt.

Burgschiessen Hohenklingen
Platz 1 in unserer Kategorie und Platz 12 von 44 Gruppen 
über alle Kategorien – in Hohenklingen gelang uns ein 
Sektionsdurchschnitt von 55.842. Eine schöne Verbesse-
rung von Fest zu Fest ist bei allen Teilnehmenden zu beo-
bachten. Gleich drei Schiessende erreichten im Sektions-
stich 57 von 60 Punkte: Monika Meier, Stefan Meier und 
Guido Berger. Auch im Mannschaftsstich waren die drei 
ganz vorne dabei: Stefan mit 59, Monika und Guido mit 
56 von 60 Punkten. Im Veteranenstich erreicht Reto Lien-
hard 55 von 60 Punkten. Ganz vorne konnte sich wieder 
Stefan Meier platzieren: In der Kombirangliste zum Burg-
meister 2021 erreicht er den 21. von 192 Plätzen.

Jubiläumsschiessen 50 Jahre ASG Frutigen
In Frutigen haben wir einen Sektionsdurchschnitt von 
44.167 erreicht. Leider waren hier aufgrund von Absagen 
zu wenig SchützInnen am Start, die Wertung ist daher 
unvollständig und kann für die Rangliste nicht berück-
sichtigt werden. Unter den Einzelwertungen gab es aber 
wieder ganz tolle Resultate: So erreichte Stefan mit 58 von 
60 Punkten einen tollen Gruppenstich. Auch mit seinen 
96 von 100 Punkten im Auszahlungsstich war er top. Do-
minic Meier gelang im Sektionsstich ein Resultat von 56 
von 60 Punkten. Reto Lienhard, Guido Berger und Sandra 
Engler konnten mit 55 von 60 Punkten im Kranzstich 
Glanzresultate erzielen.

Kantonalmeisterschaft
Bei den Vereinsmeisterschaften fand im Juni die Qualifi-
kation der ZKAV Kantonalmeisterschaft statt. Hier wird 
um den Finaleinzug gekämpft, den die besten 60 Schüt-
zen im September in Seen-Gotzenwil austragen werden. 
Wir freuen uns über die Qualifikation von Stefan Meier, 
Thomas Weberling, Guido Berger, Fatima Tores und Hans 
Gerber. Wir drücken Euch ganz fest die Daumen und 
wünschen gut Schuss für die Kantonalmeisterschaft.

Mannschaftsmeisterschaft und Swiss-Cup
Über die ganze Saison laufende Wettkämpfe sind die 
Mannschaftsmeisterschaft und der Swiss-Cup.
Bei der Mannschaftsmeisterschaft gibt es verschiedene 
Spielrunden, in welchen wir gegen andere Vereine duel-
lieren. Am Schluss zählt die Punktzahl aller Duelle über 
Auf- oder Abstieg. Leider hat der ASV Hüntwangen in den 
ersten Runden, gegen Wattwil und Nürensdorf verloren. 
Weitere drei Runden stehen noch aus. In der nächsten 
Runde wartet Neuwilen auf uns – ein Sieg muss her!

Armbrustschützen Hüntwangen

Position Überschrift 2
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Armbrustschützen Hüntwangen

Anders läuft es beim Swiss-Cup: Hier wird im KO-System 
geschossen. In einem Feld von vier Mannschaften kom-
men die beiden ersten in die nächste Runde. Für die bei-
den Verlierermannschaften ist der Cup zu Ende.
Hüntwangen ist mit zwei Teams im Swiss-Cup am Start. 
Beide haben die erste Runde siegreich bewältigt. Leider 
war in der 2. Runde kein Weiterkommen für die Mann-
schaft Hüntwangen 2. In der 3. Runde warten die Gegner 
Zug, Embrach und Goldach auf Hüntwangen 1 – im Falle 
eines Weiterkommens wäre dies der Einzug ins Finale.

Resultate des Nachwuchs
Auch unsere Nachwuchsschützen haben einen vollen Ter-
minkalender, sie haben im Juni ebenfalls die Qualifika- 
tion der ZKAV Jugend-Kantonalmeisterschaft absolviert.
Ihr Programm zur Qualifikation ist eine Heimrunde mit 
2 x 20 Schuss. Luca Cerini hat sich mit seinen 78/76/92/91 
von 100 Punkten auf dem sensationellen 2. Platz qualifi-
zieren können. Leider konnte er dann am Finale in Dietli-
kon nicht teilnehmen. Wir gratulieren Luca ganz herzlich 
zu seiner tollen Leistung und sagen nur: Weiter so!

Beim Nachwuchs gibt es ebenfalls Wettkämpfe, die über 
mehrere Runden ausgeführt werden. Einer davon ist die 
ZKAV Jugend-Gruppenmeisterschaft. Dabei absolvieren 
die SchützInnen in Dreiergruppen zwei Heimrunden. Die 
beiden besten Gruppen pro Runde qualifizieren sich di-
rekt für den Final. Die restlichen 13 Startplätze werden an 
die besten der übrigen Gruppen vergeben.
Dominic Meier, Jamie Probst und Mathias Spühler sind 
als Gruppe für den ASV Hüntwangen am Start. In der 1. 
Runde konnten sie sich auf Platz 8 schiessen. Auch in der 
2. Runde waren die drei Jungs toll unterwegs und erreich-
ten gemeinsam den 9. Platz. Damit ist das Team am 21. 
August 2021 am Finale in Rümlang mit dabei. Der ganze 
Verein drückt den Jüngsten die Daumen und wünscht 
gut Schuss am Finale der Gruppenmeisterschaft!

Ein weiterer laufender Wettkampf der Nachwuchsschüt-
zen ist der ZKAV Jungschützen-Cup, ein Einzelwettkampf. 
Als Qualifikation werden drei Heimrunden absolviert – 
natürlich in den jeweiligen Alterskategorien. Die jeweils 
besten acht SchützInnen sichern sich so den Einzug ins 
Finale. Unsere Teilnehmer sind Jamie Probst und Ma- 
thias Spühler, welche beide aufgelegt in der Kategorie 
A (10 bis 13 jährige) schiessen, und Julian Eisenegger, 
der freischiessend in der Kategorie D (18 bis 20 jährige) 
antritt.

In der 1. Heimrunde gelang Jamie mit 74 Punkten die Plat-
zierung auf dem 9. Rang, dicht gefolgt von Mathias mit 
71 Punkten auf Rang 11. Dies reicht noch nicht für den Fi-
naleinzug. Anders sieht das bei Julian aus: Er konnte sich 
mit 183 Punkten und Platz 2 direkt fürs Finale qualifizie-
ren. In der 2. Runde erreichte Jamie Platz 8 mit 72 Punkten 
und Mathias Platz 10 mit 61 Punkten. Auch Julian schiesst 
wieder eine tolle 2. Runde mit 181 Punkten und Platz 2. 
Mathias und Jamie können nun in der dritten und letzten 
Runde mit guten Resultaten die Finalqualifikation schaf-
fen – wir drücken fest die Daumen.

Die beiden Jungs Jamie und Mathias sind so fleissig und 
mit Freude dabei, dass sie sogar während den Sommer-
ferien ins Training kommen. Aus Spass spielen wir dann 
auch mal eine Fuchsjagt mit den «Grossen». Dabei wird 
ein Fuchs bestimmt. Dieser hat einen Schuss Vorsprung 
und die «Jäger» versuchen mit besseren Resultaten, den 
Fuchs einzuholen – eine lustige Abwechslung und Unter-
haltung für alle!

Weitere Resultate des ASV Hüntwangen, Ranglisten und 
Bilder finden Sie auf www.asv-huentwangen.ch.
Ihr ASV-Hüntwangen-Team

Jamie (links) und Mathias im Sommerferien-Training mit Dominic
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Musikverein Wil

Wir sind wieder «Back on Stage»

Platzkonzert Buchenloo
Gross ist die Freude darüber, dass wir wieder unter fast 
normalen Bedingungen im Probelokal zusammen üben 
dürfen! Das Proben lohnt sich auch noch, wir durften be-
reits wieder die ersten offiziellen Ständchen spielen. So 
konnten wir in Buchenloo am 16. Juli zum Ferienbeginn 
unser traditionelles Platzkonzert geben. Anschliessend 
stand einem gemütlichen Beisammensein nichts mehr 
im Wege. Ein herzliches Dankeschön an die Buchenlooer 
für die Gastfreundschaft und den schönen Abend.

Geburtstagsständchen
Bereits durften wir schon zwei Jubilaren zu ihren hohen 
Geburtstagen gratulieren. Zum einen spielten wir bei Al-
bert Rüeger in Wil zu dessen 80. Geburtstag und bei Otto 
Mosimann, der seinen 90. Geburtstag im Alterszentrum 
Eglisau feierte, auf. Es braucht nicht viel, nur etwas Mu-
sik, um dem einen oder anderen ein Lächeln ins Gesicht 
zu zaubern.

Bundesfeier – 01.08.2021
Auch dieses Jahr gab es keine Bundesfeier auf dem Dorf-
platz. Stattdessen lud die Gemeinde dazu ein, im Dorf ei-
nen Rundgang zu machen. Verschiedene Routen waren 
als Vorschlag vorgegeben. Da gleichzeitig auch noch Tag 
der offenen Weinkeller war, hatten unsere Weinbauern 
kleine Gastwirtschaften eingerichtet. Bei dreien hatten 
wir angefragt, ob wir für ein kleines Ständchen vorbei-
kommen dürfen. Erfreulicherweise waren Matthias 
Angst, Karl Baumann und das Weingut Neukom offen für 
unser Anliegen. Gerne hätten wir auch bei den anderen 
Standorten ein Ständchen eingeplant, mussten uns aber 

aus zeitlichen Gründen auf drei beschränken. Vielleicht 
haben wir ja bei einer anderen Gelegenheit die Möglich-
keit, dort einmal aufzuspielen?
So starteten wir mit unserem musikalischen Programm 
um 15.00 Uhr im Sonnenberg bei der Familie Angst, um 
16.00 Uhr bei der Familie Baumann und um 17.00 Uhr bei 
der Familie Neukom. Das Wetter liess zwar so einiges zu 
wünschen übrig, die gute Laune der Gäste jedoch nichts. 
An allen drei Orten durften wir uns über Applaus von gut 
gelaunten und geselligen Zuhörern freuen.
Die ganze Züglete an die drei Standorte war schon etwas 
sportlich, es ging Schlag auf Schlag. Erst am Schluss bei 
Neukoms kamen wir zum Verschnaufen und konnten 
uns über die wohlverdiente Bratwurst und etwas zu Trin-
ken freuen.  Ein herzliches Dankeschön an die drei Wein-
bauern, für das gewährte Gastrecht. Es war «dä Plausch»

Wie geht es weiter? 

Eins ums andere und ohne grosse Planung im Voraus. Die 
aktuellsten Informationen zu unseren Platzkonzerten 
finden Sie auf www.mvwil.ch. Wenn es nach unseren 
Wünschen geht, spielen wir am 3. September 2021, um 
20.00 Uhr, im Feldhof unter Dach – also bei jeder Wit-
terung – unser Hüslihofer Platzkonzert. Aber wie schon 
oben erwähnt: Konsultieren Sie bitte vorgängig unsere 
Website um herauszufinden, ob das Konzert stattfindet. 

Nun wünschen wir Ihnen eine schöne Herbstzeit, bleiben 
Sie fit und munter!   Franziska Benz, Chronistin.

Endlich einmal eine Regenpause, damit das Buchenlooer-Platzkonzert 

stattfinden konnte.

Noch am Einrichten bei der Familie Baumann

Position Überschrift 2
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Die Türkentaube

«Was ist das für eine Taube?» Vielleicht ist Ihnen auch 
schon diese elegante, beigebraune Taube mit dem tief-
schwarzen Nackenstreifen begegnet. Seit wenigen Jah-
ren finden wir diese Taube vermehrt im Rafzerfeld, oft 
sogar in den Gärten, meistens in Paaren. Es sind die Tür-
kentauben, die sich innerhalb weniger Jahrzehnte vom 
Balkan bis auf die Britischen Inseln verbreitet haben. In 
der Schweiz liessen sie sich relativ spät, erst in 1960er Jah-
ren, nieder. Der Name der Türkentaube verrät ihre orien-
talische Herkunft.

Während die Altvögel meist Standvögel sind, können sich 
die Jungen in grösserer Entfernung bis 200 km ansiedeln, 
was die Ausbreitung begünstigt. Die Art ist mit ihrer drei-
silbigen Balzstrophe kaum mehr aus unseren Siedlungen 
wegzudenken.
Die Türkentaube ist 31 bis 33 cm lang und damit etwa so 
gross wie die Stadttaube. Sie ist jedoch leichter und län-
gerschwänzig und wirkt dadurch schlanker und zierli-
cher. Ihre Flügelspannweite beträgt 47 bis 55 cm, sie wird

150 bis 200 Gramm schwer. Das Gefieder ist einheitlich 
hell-beigebraun – die Flügelspitzen sind etwas dunkler, 
Kopf und Unterseite etwas heller. Das rötliche Auge hat 
einen schmalen weissen Augenring. Auffälligstes Merk-
mal ist ein tiefschwarzer Nackenstreifen im Adultgefie-
der, der zusätzlich durch einen schmalen weissen Strei-
fen umrahmt ist. Die Geschlechter gleichen sich.
Als Standvogel ist sie das ganze Jahr über bei uns zu se-
hen. Sie leben in Parks und Gärten, immer in der Nähe 
von Siedlungen, gerne in ruhigen Wohngebieten, in de-
nen es ein paar Nadelbäume gibt. Letztere brauchen sie, 
da sie bevorzugt in Nadelbäumen brüten. Sie sind nicht 
sehr scheu.

Brutpflege
Ihr Nest ist – wie das der meisten Tauben – dürftig, be-
steht nur aus wenigen Halmen und Zweigen und wird 
meist hoch oben in Bäumen gebaut. Es werden ein- bis 
zwei Eier ausgebrütet. Nach 13 oder 14 Tagen schlüpfen 
die Jungen. Da ihre Nester relativ oft von Eichhörnchen, 
Katzen, Elstern etc. geplündert werden, unternehmen die 
Türkentauben bis zu sechs Brutversuche pro Jahr. 

Der Bestand in der Schweiz wird auf 15'000 bis 20'000 
Brutpaare geschätzt, im Kanton Zürich werden 1'500 
Brutpaare vermutet. 
Quellen: BirdLife Schweiz und Wikipedia

Morgenspaziergang  
am ersten Sonntag im Monat 

Jeweils am ersten Sonntag im Monat, und das bei jeder 
Witterung, treffen wir uns um 09.00 Uhr auf dem Park-
platz des Oberstufenschulhauses Landbüel in Wil. Auf 
einem gemütlichen Rundgang von circa zwei Stunden 
sieht und erfährt man viel über Tiere und Pflanzen – nicht 
nur im Rafzerfeld. Denn je nach Thema und Witterung, 
werden wir auch mal einen Abstecher in interessante 
Gebiete ausserhalb des Rafzerfeldes machen. Es ist keine 
Anmeldung nötig, vergessen Sie den Feldstecher nicht!

Weitere Informationen zu Exkursionen, Kursen, Sonntags-
treffen etc. – auch zum kantonalen Angebot – finden Sie 
auf www.birdlife-zuerich.ch/sektionen/NVV-Rafzerfeld.
Leo Eggenberger

Natur- und Vogelschutzverein NVV

Morgenspaziergang – 
Nächste Daten (Ziele provisorisch)

05.09.  Ökologische Strukturen in Rafz 
 mit U. Amhof

03.10.  BirdWatch Wannenberg / 
 Pilzwanderung mit A. Hofer

07.11.  Thurauen

Foto: F. Hänseler
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Trachtengruppe Rafzerfeld

Im Februar 2020 führten wir unsere GV durch, gerade vor 
den Sportferien. Alles war in Ordnung.
Weiter muss ich nicht schreiben, denn alle wissen, was 
danach kam.

Seither haben wir nicht mehr zusammen gesungen! Wer 
hätte gedacht, dass Singen einmal so gefährlich sein 
könnte!

Am 12. Juli haben wir uns wieder getroffen zu einem ge-
mütlichen Brätli-Abig bei der Forsthütte Wil. Es war rich-
tig schön, dass fast alle unsere Sängerinnen gut gelaunt 
dabei waren. Es tat gut, einander wieder einmal zu sehen, 
zu plaudern, erzählen, was in der Zwischenzeit alles pas-
siert ist, etc.
Nun ist das Singen wieder erlaubt. Da unsere Chorleite-
rin im September aus familiären Gründen nicht da ist, 
planen wir einen Neustart mit den Singproben nach den 
Herbstferien. Wir hoffen sehr, dass sich die Situation bis 
dann nicht wieder verschlechtert.

Wäre das auch etwas für Sie?

Wir würden uns über Frauen freuen, die nach der langen 
Zeit ohne Kontakte vielleicht auch gerne in Gesellschaft 
singen möchten. Wir proben immer am Montag von 
20.15 bis 21.30 Uhr in der Aula vom Schulhaus Landbüel 
in Wil. Einfach mal vorbeikommen und mitsingen, ganz 
unverbindlich!
Auskünft bekommen Sie jederzeit von 
Meier Ruth (Präsidentin | 044 867 11 78) oder 
Koch Vreni (Chorleiterin | 044 867 01 16).   Vreni Koch

Singen in der Trachtengruppe

Zeit Montags 20.15 – 21.30

Ort Aula, Schulhaus Landbüel Wil ZH

Kontakt Ruth Meier (044 867 11 78) 
 Vreni Koch (044 867 01 16)

Position Überschrift 2
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Im Juni hatten wir eine anspruchsvolle Übung, zusam-
men mit dem Samariterverein Rafz. Ein Auto fährt in ein 
Motorrad: Ein bewusstloser Motorradfahrer mit Verbren-
nungen, eine hysterische Fahrerin unter Schock und die 
Beifahrerin bewusstlos mit Herzstillstand. Alles Erlernte 
musste rasch angewendet werden. Es war eine span-
nende, lehrreiche Übung, die sehr viel Spass gemacht hat!

Im Juli fand die diesjährige Regioübung in Rafz statt. Mit 
dabei waren die drei aktiven Vereine der Region – Buch-
berg, Rafz und Hüntwangen-Wil. Neben ein paar lustigen 
Ball- und Wasserspielen hatten wir einen interessanten 
Einblick in die verschiedenen Stufen der Bewusstlosig-
keit. Bei Kaffee und Kuchen blieb noch Zeit, um sich un-
tereinander auszutauschen.

Im Juli fand auch endlich unsere Vereinsversammlung 
statt, nachdem wir sie mehrmals verschieben mussten. 
Doch der Abend war alles andere als erfreulich: Sieben 
Aktivmitglieder sind aus dem Verein ausgetreten, fast 
alles Leute, die 20 und mehr Jahre im Verein waren. Als 
Ehrenmitglieder bleiben sie uns noch erhalten, aber es 
fehlen uns eindeutig neue Aktivmitglieder. Deshalb wur-
de auch darüber abgestimmt, ob wir uns als Verein auf-
lösen wollen. Doch fast alle aktiven Mitglieder stimmten 
gegen eine Auflösung. Und hier sind nun Sie gefragt: Sind 
Sie interessiert, bei unseren Übungen mitzumachen? Un-
serem Jahresprogramm können Sie entnehmen, wann 
wir uns jeweils um 20.00 Uhr treffen und vor allem 
welche spannenden Themen wir bearbeiten. Schauen 
Sie doch einfach vorbei! Bei Fragen können Sie gerne 
unsere Präsidentin Laura Meier (078 65410 37) anrufen.

Diverse Kurse im Bereich der Ersten Hilfe, vom Nothilfe-
kurs für Führerausweiserwerbende über Kurse zu Kinder-
notfällen bis hin zu individuellen Firmenkurse bieten wir 
auf Anfrage gerne an. Auskunft gibt Ihnen Roman Täsch-
ler (roman.taeschler@abc-samariter.ch | 076 589 26 53) 
Karin Zurbriggen 

Blutspenden 2021

Datum 24. November 17.30 – 20.00 Uhr

Ort Schulhaus Landbüel, Wil ZH

Nicht vergessen: Blut rettet Leben! 
Gerne erwarten wir Sie zur Blutspende 
und belohnen Sie mit einem feinen Sandwich.

Jahresprogramm 2021

Mo 20.09. Bauch- und Kopfschmerzen 
  Samariterlokal Wil

Di 05.10. Kinästhetik und Lagerung 
  Samariterlokal Wil

Di 02.11. Vortrag über Blutspende 
  Samariterlokal Rafz

Samariterverein
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Erste Generalversammlung brief lich

Der noch junge Verein musste seine 1. Generalversamm-
lung brieflich durchführen. Die statuarischen Geschäfte 
wurden alle angenommen.
Zu erwähnen ist, dass auf die nächste Generalversamm-
lung bereits Rücktritte im Vorstand bekannt sind. Diese 
wurden schon vor der Gründung des neuen Vereins kom-
muniziert. Die drei Positionen betreffen den Präsidenten, 
den 1. Schützenmeister und den Aktuar. Sie zeigten sich 
damals bereit im Sinne eines guten Starts und einer ge-
wissen Kontinuität, zwei Jahre weiter im Vorstand zu 
arbeiten. 
Unter Ehrungen konnten Rico Brandenberger aus Wa-
sterkingen sowie der Schreibende die Verdienstmedaille 
vom Schweizerischen Schiesssportverband entgegen-
nehmen. Herzliche Gratulation und vielen Dank für die 
vielen Jahre der Vorstandstätigkeit. Gleichzeitig konnte 
dem Schreibenden auch die 3. Feldmeisterschaftsmedail-
le übergeben werden.

Rückblick Schiessanlässe

Ein Lichtblick
Unter strengen Auflagen konnten die Runden der Grup-
penmeisterschaft auf den eigenen Ständen geschossen 
werden. Dabei gelang der Gruppe im Feld D eine beacht-
liche Leistung: Sie klassierte sich mit 1349 Punkten auf 
dem sehr guten 18. Rang von 126 teilnehmenden Gruppen. 
Damit qualifizierte sie sich für den Kantonalfinal, der am 
4. September 2021 in Winterthur stattfindet. Gratulation!

Feldschiessen 2021
Das Feldschiessen in Rafz wurde von 80 Teilnehmenden 
absolviert. Mit sagenhaften 70 Punkten führt Markus 
Heydecker die «Rafzer» Tabelle an. Auf dem zweiten Platz 
ist Meier Urs mit 69, folgend von Denise Neukom mit 68 
Punkten. Herzliche Gratulation zu diesen Topresultaten 
und besten Dank allen SchützInnen für ihre Teilnahme.

Veteranen-Einzelkonkurrenz 2021 des Bezirk Bülach
Coronabedingt musste diese Konkurrenz auf den je-
weiligen Heimständen geschossen werden. Gewon-
nen wurde dieser Wettkampf von Rolf Brupbacher aus 
Wasterkingen mit 97 Punkten. Auf dem dritten Rang mit 
96 Punkten ist Toni Rechsteiner aus Rafz. Gratulation den 
beiden Mitgliedern der Schützen Rafzerfeld.

Was für eine Rangliste beim Kantonalen 
Jungschützentag!
Beim kantonalen Jungschützentag 2021 des Bezirksschüt-
zenverbands Bülach setzte sich unser Nachwuchs in der 
Kategorie U21 kräftig in Szene.
Mit Julia Sigrist, Kai Benz und Til Reimann wurden die 
Podestplätze unter dem Nachwuchs der Schützen Rafzer-
feld ausgemacht. Gewonnen wurde der Anlass von Julia 
Sigrist mit 92 Punkten vor den punktgleichen Kai Benz 
und Til Reimann mit 90 Punkten. Die tolle Mannschafts-
leistung wurde mit dem 5. Rang von Denise Neukom er-
gänzt. Auch die anderen Teilnehmenden erzielten zum 
Teil gute Resultate.
Der ganze Verein gratuliert unserem Nachwuchs zu die-
sen tollen Resultaten.

Eidgenössisches Schützenfest
Coronabedingt wurden der Anlass auf den einheimi-
schen Schiessanlagen durchgeführt. Die Schützen Rafzer-
feld erzielten dabei zum Teil sehr gute Resultate.
Insgesamt nahmen 30 Schützen der SchützInnen Rafzer-
feld teil. In der Vereinskonkurrenz schwang Toni Rech-
steiner mit 97 Punkten oben aus. Im weiteren Verlauf der 
Rangliste finden wir Hansueli Sigrist und Patrick Schnei-
der auch mit je 97 Punkten.
Spezielles gelang Daniel Heydecker. Im Stich «Auszah-
lung» – erzielte er das Maximum von 60 Punkten!

10-facher Kranzgewinner – Martin Spühler

9-fache Kranzgewinner – Markus Heydecker, Til Rei-
mann, Patrick Schneider

7-facher Kranzgewinner – Roman Neukom

6-fache Kranzgewinner – René Heller, Rolf Brupbacher, 
Daniel Heydecker, Denise Neukom, Hansueli Sigrist, Ro-
land Tenz

5-fache Kranzgewinner – Heinz Baur, Urs Meier, Heinz 
Meister, Daniel Meyer, Toni Rechsteiner, Julia Sigrist

Trotz der Umstände konnte die Kameradschaft gebüh-
rend gepflegt werden. Wir hoffen, dass das nächste Eid-
genössische 2026 in Chur wieder im normalen Rahmen 
durchgeführt werden kann. Aber bis dahin fallen noch 
viele Schüsse in vielen Schiessanlagen.

Schützen Rafzerfeld

Position Überschrift 2
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Schützen Rafzerfeld

Grosser Schaden im Scheibenstand

Am 8. Juni 2021 wurde die Region Rafz durch einen Stark- 
regen heimgesucht. Die Feuerwehr Rafz-Wil wurde zu 
diversen Örtlichkeiten gerufen. Am 10. Juni 2021 wollte 
unser Schützenmeister Rolf Hanselmann die Scheiben-
anlage für das wöchentliche Training öffnen und erlebte 
eine böse Überraschung.
Der ganze Scheibenstand stand unter Wasser und war 
stark beschädigt. Die erst kürzlich neu erstellte Anlage 
inkl. der Elektronik erlitt einen grossen Schaden.

Dank der unbürokratischen Hilfe durch die Versicherung 
konnte der Dreck rasch entfernt, defekte Teile entsorgt, 
die Anlage wieder repariert und anschliessend bald wie-
der in Betrieb genommen werden.    Damian Schelbert

SVP Rafz

Kantonaler Gestaltungsplan Kiesabbau 
Rafzerfeld – Orientierungsanlass

Die SVP Rafz veranstaltet am 8. September 2021 einen In-
formationsanlass zum Kantonalen Gestaltungsplan, den 
hiesigen Kiesabbau betreffend.

Der Kiesabbau hat im Rafzerfeld grosse landschaftliche 
Lücken hinterlassen. Der Kanton hat nun vor, diese ent-
sprechend zu bearbeiten.
Im Februar 2021 äusserte sich der Kanton Zürich wie folgt:
«Im Rafzerfeld im Norden des Kantons Zürich soll künftig 
mehr unverschmutzter Aushub abgelagert werden kön-
nen als bisher. Die geplante Landschaftsgestaltung ori-
entiert sich am ursprünglichen Zustand des Rafzerfeldes. 
Die planerische Voraussetzung wird durch einen kanto-
nalen Gestaltungsplan geschaffen». 

Wie sieht dieser Gestaltungsplan aus, wird das Rafzerfeld 
ökologischer und entstehen neue Ackerbauflächen? Wie 
sieht unsere Landschaft in Zukunft aus?

Diese und weitere Fragen werden durch drei kompetente 
Personen beantwortet. Matthias Hauser, Kantonsrat SVP 
und Direktbetroffener als Gemeindepräsident von Hünt-
wangen, Barbara Grüter, Kantonsrätin SVP (Kommissi-
onsmitglied Planung und Bau des Kantonsrates) sowie 
Peter Hirner, Ingenieur des beauftragten Ingenieurbüros. 

Wir laden bereits heute alle Interessierten herzlich zu 
diesem Informationsanlass ein.   Damian Schelbert

Kiesabbau im Rafzerfeld – 
Orientierungsanlass

Mi, 08.09. 20.00  «zum goldenen Kreuz», Rafz 

Mit Matthias Hauser, Barbara Grüter 
und Peter Hirner
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Turnverein 

Turnfest-Ersatzanlass

Am 26. Juni stand für 
die Turnvereinmit-
glieder aufgrund der 
Absage des Turnfestes 
eine Überraschung in 
der Agenda. 
Um die Geselligkeit 
wieder ein wenig 
aufleben zu lassen, 
wurde ein Anlass 
zusammen mit der Männerriege durchgeführt. Am 
Samstagnachmittag startete das Abenteuer mit dem 
Velo Richtung Eglisau. In der Lochmühle verrieten die 
aufgedruckten Autos bereits den ersten Programm-
punkt: Drachenboot fahren mit den Organisatoren 
des legendären Drachenbootrennens. Alle Turner und 
Turnerinnen wurden in zwei Gruppen eingeteilt und 
mit Schwimmwesten versorgt. Kurz nach dem Zusam-
menbauen und Einwässern der Boote hörte man be-
reits die ersten Paddelschläge. Das Taktgefühl sowie 
die Ausdauer erinnerten ans Vereinsturnen am Turn-
fest und der Wettkampfgeist war schnell entfacht. 
Eine kleine Pause am Fuchsbach, um die Muskeln 
ein wenig auszuruhen und etwas zu trinken, war bei 
einigen dringend nötig. Anschliessend stand das in-
terne Rennen zwischen den beiden Booten an, zum 
Glück in Strömungsrichtung des Rheins. Das stärkere 
Boot mit viel Manpower gewann gegen das Boot mit 
Taktgefühl und der Mehrzahl an Frauen. Leider gelang 
auch die Revanche nicht, was zu einer späteren Runde 
Appenzeller-Shots führte. Zurück in der Lochmühle 
wurden die Boote ausgewassert und auf die Anhän-
ger geladen.
Für die Mitglieder stand eine Ver-
schiebung ins Clubhaus des Reit-
vereins Hüntwangen an. Dort war-
tete bereits ein Burger-Foodtruck 
auf unsere TurnerInnen, um 
das Loch im Bauch zu füllen. Bei 
schönstem Wetter genossen alle 
die Terrasse bis zu den letzten Son-
nenstrahlen und dazu ein grosses 
Kuchenbuffet. 
Herzlichen Dank an unsere Mit-
glieder für die leckeren Desserts. 

Position Überschrift 2
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Turnverein – Eltern-Kind-Turnen (ElKi)

Bist Du zwischen dem 1.8.2017 und dem 31.7.2019 gebo-
ren und bewegst Dich gerne? Ja? Dann bist Du bei uns 
im Eltern-Kind-Turnen (ElKi-Turnen) genau an der rich-
tigen Adresse. Bei uns kannst Du mit Deinem Mami oder 
Papi (oder einer anderen Begleitperson) rennen, klettern, 
hüpfen, spielen, tanzen, singen...eben genau das, was Du 
gerne machst! 

Haben wir Dich «gluschtig» gemacht? Dann meldet 
Euch bitte bei Silja Rutschmann an oder kommt spon-
tan zu uns in die Stunde. Ihr habt die Möglichkeit, bis zu 
den Herbstferien unverbindlich Eltern-Kind-Turnluft zu 
schnuppern.   Für das ElKi-Team, Silja Rutschmann

ElKi-Turnen 2021–2022

Tag und Zeit: Donnerstag, 10.00 – 11.00 Uhr

Ort:  Turnhalle Landbüel

Kosten:  70 .– / ElKi-Jahr, 
 unverbindliches Schnuppern   
 bis zu den Herbstferien

Kleidung: Bequeme Turnkleider

Kontakt: Silja Rutschmann, 079 195 51 02   
 oder silja.schurter@hotmail.com

Turnverein 
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«Umfahrung Eglisau: Jetzt!»

Unter der unhaltbaren Verkehrssituation entlang der 
Eglisauer Nord-Süd-Achse leiden nicht nur die Einwoh- 
nerInnen des Rheinstädtchens. Das Nadelöhr Strassen-
brücke ärgert auch tagtäglich EinwohnerInnen, Pendler- 
Innen, GewerblerInnen aus dem gesamten Rafzerfeld. 
Seit Jahrzehnten wartet die Bevölkerung auf eine Lösung: 
Für weniger Stau, weniger Lärm und für mehr Verkehrssi-
cherheit. Vor Corona erreichten die täglichen Frequenzen 
durchschnittlich rund 22'000 Bewegungen – mehr als am 
Gotthard.
Im April 2020 präsentierte der Kanton ein Projekt für ei-
nen neuen Rheinübergang, ca. 1.5 km flussabwärts ent-
fernt von der heutigen Strassenbrücke. Seither schrei-
tet die Planung im Kanton in kleinen Schritten voran. 
Wie der Presse zu entnehmen war, hält der Kanton die 
Varianten der Zufahrtsstrassen zur neuen Brücke un-
ter Verschluss. Das Gesamtprojekt wurde der Eidgenös-
sischen Natur- und Heimatschutzkommission (ENHK) 
zur Beurteilung abgegeben.
Für den Verein Umfahrung Eglisau, dem Zusammen-
schluss von Einzelpersonen, Firmen und der Gemeindebe-
hörden entlang der Achse Bülach-Rafz, ist der Zeitpunkt 
gekommen, ein starkes Zeichen für die Realisierung der 
Umfahrung Eglisau zu setzen. Es gilt zu verhindern, dass 
das Projekt in den kantonalen Amtsstuben schubladisiert 
wird. Mit den Arbeiten an der Umfahrung ist entschlos-
sen vorwärts zu machen.

Für den September 2021 ist deshalb eine Kampagne vor-
gesehen, mit der unsere Bevölkerung und unsere Ge-
werbetreibenden ihrer Forderung «Umfahrung Eglisau: 
Jetzt!» sichtbar Ausdruck geben können. 

Autokleber und Balkonbanner können ab September auf 
der Gemeindeverwaltung Wil ZH gratis bezogen werden. 
Tragen Sie unsere Botschaft in den öffentlichen Raum.
Rolf Hartl, Präsident

Weitere Informationen auf www.umfahrung-eglisau.ch

Verein Umfahrung Eglisau

Balkonbanner 80 x 40 cm                                           Autokleber 30 x 9.5 cm

Position Überschrift 2
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Bereits vor der grossen Sommerpause haben wir unseren 
Gymnastikbetrieb wieder aufnehmen können. Zuerst 
noch mit Maske, dann durften wir auch diese ablegen. 
Wir halten uns weiterhin an die geltenden Hygienevor-
schriften. Nach den Sommerferien sind dann hoffentlich 
wieder alle mit dabei und wir können alle gemeinsam 
den Sport, die Bewegung und die sozialen Kontakte in 
unseren Gymnastikgruppen weiterpflegen. Wir sind eine 
fröhliche Turnerschar und freuen uns über jedes Neumit-
glied. Überzeugen Sie sich selbst!

Lagerfeuerromantik pur am Grillhöck 
bei der Forsthütte Wil

Bei unserem bereits zur Tradition gewordenen Grillhöck 
bei der der Forsthütte Wil treffen sich eine grosse Anzahl 
gut gelaunter Vitaswiss-Mitglieder aus dem ganzen Raf-
zerfeld. Rosmarie und Yolanda haben bereits das Feuer 
vorbereitet, so dass die mitgebrachten Würste schon bald 
auf den Grillrost gelegt werden können. Was gibt es ge-
mütlicheres, als an einem warmen Sommerabend unter 
freiem Himmel eine heisse Grillwurst zu geniessen! Kaf-
fee und Kuchen runden diesen geselligen Anlass ab, be-
vor wir uns für die lange Sommerpause verabschieden.

Mitglied werden

Wären Sie auch gerne dabei? Weitere Auskunft über eine 
Mitgliedschaft erteilen Ihnen gerne Sylvia Sigrist, Rafz 
(044 869 06 01 | sylvia.sigrist@gmx.ch) oder Rosmarie 
Bachmann, Wil (044 869 02 61 | bachmann.pero@blue-
win.ch).

Unsere Aktivitäten sind jeweils aktuell aufgeschaltet auf 
www.vitaswiss-rafzerfeld.ch.    Sylvia Sigrist 

Vitaswiss

Besuchen Sie unsere Turnstunden

Mi Turnhalle Götzen, Rafz
19.00 – 20.00 bewährte Vitaswiss-Gymnastik
20.00 – 21.00 sportlichere Variante 

Do MZH Hüntwangen
19.15 – 20.15  bewährte Vitaswiss-Gymnastik

Während den Schulferien fallen die Turnstunden  
jeweils aus.

Die Vitaswiss-Gymnastik Qualitop zertifiziert!

Schnuppern jederzeit erwünscht, wir freuen uns über 
jedes Neumitglied!
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Wähler-Vereinigung Wil ZH – WVW

Nach den Wahlen ist vor den Wahlen. Bei uns ist das 
glücklicherweise anders als in den USA, wo gefühlt stän-
dig Wahlkampf herrscht!
Vor den Wahlen trifft hier aber schon zu. Im ersten Halb-
jahr 2022 stehen die Erneuerungswahlen für die verschie-
denen Behördenmitglieder an:

•	 Gemeinderat
•	 RPK
•	 Schulpflege SUR

Alle AmtsinhaberInnen, die für eine Wiederwahl zur Ver-
fügung stehen, wie auch neue Kandidaten müssen sich 
diesen nächstes Jahr stellen. Zurücktretende Personen 
müssen ersetzt werden.

Wer und was ist die «Wähler–Vereinigung Wil ZH» –  
kurz WVW?
Unsere Vereinigung besteht seit 1958: Zuerst unter dem 
Namen «Arbeitnehmervereinigung Wil», dann nach ei-
ner Statutenrevision als «Wähler-Vereinigung Wil ZH 
WVW». Wir gelten im Sinne von Art. 60 ff ZGB als Verein 
und verstehen uns als eine Interessengemeinschaft von 
Stimmbürger/innen, die sich bei Gemeindewahlen in un-
serem Dorf aktiv oder passiv beteiligen möchten. Wir ge-
hören keiner politischen Richtung an und sind auch kon-
fessionell neutral. Deshalb sind wir auch keine politische 

Partei wie z.B. die SVP oder die Grünen. Allerdings sind 
wir bestrebt, für all die verschiedenen Behördenämter 
geeignete Kandidaten zu finden. 
Seit der Gründung arbeiten immer Personen aus unserem 
Verein in allen Behörden mit. Dass auch in Zukunft par-
teilose Personen ein Amt ausführen können, dafür setzen 
wir uns ein!

Wer kann Mitglied im WVW werden und wie?
Alle in unserer Gemeinde wohnenden Stimmbürger/in-
nen können Mitglied werden. Die Mitgliedschaft wird 
mit der Zahlung des Mitgliedbeitrages, aktuell Fr. 30.– für 
vier Jahre, erworben.

Haben wir Ihr Interesse an unserem Verein oder gar an 
einem Amt geweckt? Merken Sie sich den 27. Oktober 
2021. An diesem Datum laden wir zu unserer Generalver-
sammlung ein. Dazu begrüssen wir alle Mitglieder und 
alle Interessierten aus unserer Gemeinde. Ein Flugblatt in 
alle Haushaltungen wird rechtzeitig dazu einladen. Oder 
wenden Sie sich direkt an eine der unterzeichnenden Per-
sonen. Wir beantworten Ihre Fragen gerne – Sie finden 
die Kontaktdaten auf www.wil-zh.ch.
Ernst Rüeger, Präsident

Inspiration

Staunend stehe ich im Basler Kunstmuseum vor den 
Kunstwerken von Sophie Taeuber-Arp (1889 – 1943, von 
1995 bis 2016 war ihr Gesicht auf der 50-Franken-Note).
Sophie Taeuber-Arp war eine vielseitige Künstlerin. Sie 
malte, zeichnete, stickte, töpferte, entwarf Möbel, fertig-
te Marionetten, machte Glasbilder und wob Kissen, Tep-
piche, Decken und vieles mehr. 
Viele ihre Arbeiten sind nicht mehr auffindbar, weil 
sie als Gegenstände des Alltags benutzt und abgenutzt 
wurden. 
Genau so soll es sein, finden auch wir Weberinnen der 
Webstube. Wie viele Fäden musste sie zetteln und wie 
geht dieses Muster genau? Solche Gedanken gehen mir 
durch den Kopf, während ich ihre wunderschönen Tep-
piche betrachte. «Wir weben ihr heute ein Kleid aus 

unseren reinsten Träumen, aus Farben, Linien, Kreisen...». 
Dies ein Wunsch ihres Mannes Hans Arp an sie.
Nie würde ich es wagen, unsere Webarbeiten mit denen 
von Sophie Taeuber-Arp zu vergleichen. Unsere Empfin-
dungen sind jedoch ähnliche – die Freude an der Farbe, 
am Material, die vorangegangenen Überlegungen, die 
Entstehung des Musters, die Gedanken und Träume, die 
verwoben werden. Das Glücksgefühl, wenn die Arbeit 
vom Webstuhl weggenommen wird und etwas Schönes 
entstanden ist. Und ja, unsere Sets, Tüechli, Abwaschlap-
pen, Decken, Kissen werden im Alltag benutzt und sind 
dann irgendwann abgenutzt.   Doris Rüeger

Weiter Informationen zur Webstube finden Sie unter
www.webstube-wil.ch.   

Webstube Wil
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Adressen / Telefonnummern / Öffnungszeiten

Gemeindeverwaltung Wil ZH
Dorfstrasse 15a, Postfach 15 
8196 Wil ZH

Telefon 044 879 20 80
gemeinde@wil-zh.ch / www.wil-zh.ch

Öffnungszeiten
Mo 08.30 – 11.30 / 14.00 – 18.00
Di, Mi 08.30 – 11.30 / 14.00 – 16.30
Do, Fr 08.30 – 11.30 / Nachmittag geschlossen
Ausserhalb der Öffnungszeiten sind Termine  
nach telefonischer Voranmeldung möglich.

Bestattungsamt  079 795 93 80

Schulverwaltung SUR
Schützenhausstrasse 16 
8196 Wil ZH

044 869 90 40 / www.schule-ur.ch

Telefonische Erreichbarkeit  
Mo – Fr 08.00 – 12.00 / 13.30 – 17.00

Termine vor Ort sind auf Voranmeldung möglich.

Gemeindebibliothek
Dorfstrasse 15b 
8196 Wil ZH

044 879 20 87 / bibliothek@wil-zh.ch

Öffnungszeiten 
Mo 18.30 – 20.00
Do 10.00 – 11.30 / 15.00 – 18.00
Sa 10.00 – 11.30

Während der Schulferien ist die Gemeindebibliothek nur 
montags, von 18.30 – 20.00 Uhr, geöffnet.

Sammelstelle Grube Neuhaus

Öffnungszeiten
Sa (bis 27. November) 14.00 – 16.00  
Mi (bis 29. September) 17.00 – 19.00

Volg-Laden und Postagentur
Dorfstrasse 6 
8196 Wil ZH

Telefon 044 869 13 85 / Fax 044 886 81 37

Öffnungszeiten 
Mo – Fr 06.30 – 19.00
Sa 06.30 – 17.00

Schwimmbad Hüslihof

Öffnungszeiten bei schönem Wetter
16.08. – 19.09. (Nebensaison) 10.00 – 19.30

Öffnungszeiten bei unsicherem Wetter
Mo + Fr ganzer Tag (gemäss Saison)+    

Di, Mi, Do bis 12.00 Uhr

+ Bei ganz schlechtem Wetter wird das Bad nachmittags 
geschlossen. Information auf www.freibad-rafz-wil.ch

 
Ärztefon    0800 33 66 55
Ambulanz   144
Polizei Notruf   117
Polizeiposten Rafz  044 879 20 30
Feuerwehr Notruf  118
Feuerwehr Rafz/Wil, Kommando 079 312 23 14
Rega    1414
Rotkreuz-Fahrdienst  079 179 92 98
Rufnetz Rafzerfeld  079 813 08 72
Spital Bülach   044 863 22 11
Spitex    044 867 25 67
Sonnen-Apotheke Eglisau 043 810 75 36
Tox-Zentrum   145



Detaillierte Angaben zu den einzelnen Terminen entnehmen Sie bitte den jeweiligen Beiträgen. 
Einträge für den Veranstaltungskalender können bis zum Redaktionsschluss  
an barbara.wuggenig@bluewin.ch gemeldet werden.

Veranstaltungskalender September bis November 2021

September

3. Platzkonzert Hüslihof / Musikverein
3. – 5. Ponysporttage / Reitverein Rafzerfeld
4. Tag der offenen Tür / Spitex
5. Morgenspaziergang / NVV
6. Mütter- und Väterberatung
9. Spiel-Nachmittag / Pro Senectute
11. Papiersammlung
12. Erntedank-Gottesdienst / Ref. Kirche
14. Häckselaktion
19. Bettags-Gottesdienst / Ref. Kirche
20. Übung / Samariterverein
20. Mütter- und Väterberatung
23. ao Kirchgemeindeversammlung / Kath. Kirche
28. Generalversammlung / Spitex

Oktober

3. Chilbi-Gottesdienst / Ref. Kirche
3. Morgenspaziergang / NVV
4. Mütter- und Väterberatung
5. Übung / Samariterverein
11. – 24. Herbstferien / SUR
14. Spiel-Nachmittag / Pro Senectute
18. Mütter- und Väterberatung
20. Vereinspräsidenten-Sitzung
22. Jungbürgerfeier / Gemeinderat
25. Lotto-Nachmittag / Kath. Kirche
26. Häckselaktion
31. Kirchgemeindeversammlung / Ref. Kirche

November

1. Mütter- und Väterberatung
2. Übung / Samariterverein
4. Seniorennachmittag / Ref. Kirche
6. Neuzuzügeranlass / Gemeinderat
7. Morgenspaziergang / NVV
7. Reformations-Gottesdienst / Ref. Kirche
13. Lesung Kulturkommission / Ref. Kirche
15. Mütter- und Väterberatung
20. Papiersammlung
24. Blutspenden / Samariterverein
28. Familiengottesdienst / Ref. Kirche
30. Kirchgemeindeversammlung / Kath. Kirche


